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50. Jahrgang mit amtlichen Bekanntmachungen 

Adventskalender 
auf der Bürger-App

Konzert MV Hörden 8. Dez., 
17 Uhr, Kirche St. Nepomuk

Foto: Stadt Gaggenau

Foto: MV Hörden



2   |    GAGGENAUER WOCHE · 28. November 2024 · Nr. 48

Beratungsstellen
Psychologische Beratungsstelle 

für Eltern, Kinder und Jugendliche sowie Fachdienst Frühe  
Hilfen für Kinder bis drei Jahren des Lkr. Rastatt.
Gaggenau, Hauptstr. 36 b, Tel. 07222 381-2255, 
Online-Beratung: www.landkreis-rastatt.de 

Sozialpsychiatrischer Dienst des Caritasverbandes
Sprechstunde: Di., 9.30 bis 12.30 Uhr, Gemeindehaus St. Josef, 
August-Schneider-Str. 17, Tel. 07222 775500, 
info@caritas-rastatt.de

Pflegestützpunkt Landkreis Rastatt 
Außenstelle Gaggenau, Beratung für Betroffene und Ange-
hörige (im Rathaus). Terminvereinbarungen von Montag bis 
Freitag unter Tel. 07222 3812850.

Frauenselbsthilfe nach Krebs
Selbsthilfe für Frauen und Männer, Gruppentreffen Murgtal 
im Helmut-Dahringer-Haus, Bismarckstr. 6. Informationen 
unter Tel. 07224 50141.

Hospizgruppe Gaggenau
Auskunft und Vermittlung, www.hospizgruppe-gaggenau.
de, 8 bis 16 Uhr, Tel. 072255 6850, Bismarckstr. 6 in Gaggenau

IBB – Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle
Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle für psy-
chisch erkrankte Menschen und deren Angehörigen, des Lkr. 
Rastatt und Stadtkreises Baden-Baden, Scherer Kinder- und 
Familienzentrum, Breisgaustr. 23, Baden-Baden 
E-Mail: fragen@ibb-bad-ra.de, 17 bis 19 Uhr, Tel. 07221 9699555

Kreisseniorenrat für den Landkreis Rastatt 
Kostenlose mobile Wohnberatung für ältere Menschen. 
Ansprechpartner: Sebastian Elter, Tel. 07225 983514. 

Kompass-Gruppen
Freundeskreis für Menschen mit Alkohol- und Medikamen-
tenproblemen. Jeden Do. von 19.30 bis 21 Uhr in Gaggenau. 
Frauengruppe jeden ersten Mi. im Monat von 19 bis 20.30 Uhr 
in Gaggenau. Tel. 07225 970165 oder 07224 68324, 
www.kompass-gruppe.de

Betreuungsgruppe für Demenz-Patienten
Die Betreuungsgruppe trifft sich montags von 14 bis 17 Uhr im 
Helmut-Dahringer-Quartiershaus, Bibliothek, Bismarckstraße 
6 in Gaggenau.
Kontakt: H. Fleischmann, Tel. 07225 2979 oder 
Helmut-Dahringer Haus, Tel. 07225 6850.

Allgemeine Sozialberatung des Caritasverbandes
Sprechstunde: Di., 9.30 bis 12.30 Uhr, Gemeindehaus St. 
Josef, August-Schneider-Str. 17. 
Anmeldung unter Tel. 07222 775 500 (vormittags). info@
caritas-rastatt.de

Wichtige Telefonnummern im Notfall
Notrufe

Feuerwehr/ Rettungsdienst  112
DRK-Krankentransport  07222 19222
Polizei  110
Giftnotruf  0761 19240
Ärztlicher Notdienst

Eingeschränkte Öffnungszeiten der Notfallpraxen
Die Kassenärztliche Vereinigung Baden-Württemberg (KVBW) 
muss vorübergehend die Öffnungszeiten der allgemeinen Not-
fallpraxen in Baden-Württemberg einschränken. Hintergrund 
ist ein Urteil des Bundessozialgerichtes (BSG), das weitreichende 
Konsequenzen für den ärztlichen Bereitschaftsdienst hat und 
daher Anpassungen an der Struktur erforderlich macht. Diese 
Änderung gilt ab 25.10.2023 und vorerst bis auf Weiteres.
Allgemeine Notfallpraxis Baden-Baden, Klinikum Mittelbaden - 
Klinik Baden-Baden Balg, Balger Straße 50, 76532 Baden-Baden. 
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 10 bis 18 Uhr
Notfallpraxis Kinder Klinikum Mittelbaden – Klinik Baden-Baden Balg
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 19 – 22 Uhr, Freitag 
18 – 22 Uhr, Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 – 22 Uhr
Patientinnen und Patienten können zu den Öffnungszeiten 
ohne vorherige Anmeldung in die Notfallpraxis kommen. Für 
nicht gehfähige Patienten kann in dringenden Fällen und einer 
erforderlichen Akutbehandlung ein Hausbesuch über die 116117 
angefragt werden.
Bei medizinischen Notfällen, insbesondere bei Verdacht auf 
Herzinfarkt und Schlaganfall, muss sofort der Rettungsdienst 
unter der 112 alarmiert werden.
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 0761 12012000
oder: https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 
Rufbereitschaft von Samstag 12 bis Montag 8 Uhr
Samstag, 30. November / Sonntag, 1. Dezember
Tierklinik am Scheibenberg, Landstr. 81, Hörden, 07224 3396
Kliniken

Klinikum Mittelbaden Balg 07221 910
Klinikum Mittelbaden Rastatt 07222 3890

Notdienste der Apotheken
www.lak-bw.de/notdienstportal  
Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr
Samstag, 30. November
Marien-Apotheke, Ooser Bahnhofstr. 19, Baden-Baden (Oos), 
 07221 61679
Sonntag, 1. Dezember
Dr. Rösslers Hof-Apotheke, Sophienstr. 7, 
Baden-Baden (Innenstadt),  07221 30350

Störungsdienste der Stadtwerke Gaggenau
für  Strom, Gas, Wasser, Wärme und Netze 1001

Zentrale Behörden Rufnummer  115

Zentraler Sperr-Notruf für EC-Karten  116116

Weitere hilfreiche Nummern
Frauen- und Kinderschutzhaus 07222 774140
Kinder- und Jugendtelefon des dt. Kinderschutzbundes 
Montag bis Freitag 15 bis 19 Uhr, kostenlos 0800 1110333
Mobbing-Hotline Baden-Württemberg, Beratung  
bei Konflikten am Arbeitsplatz, 8 bis 22 Uhr 0180 26622464
Alle Angaben ohne Gewähr!
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Adventskalender in der Bürger-App: Am 1. Dezember öffnet sich das erste virtuelle Türchen
Preise im Wert von mehr als 
2.000 Euro gibt es beim Ad-
ventskalender in der Bürger-
App zu gewinnen. Zum ersten 
Mal wird ein Murgtal-Card-Gut-
schein im Wert von 100 Euro 
verlost. Weitere hochwertige 
Preise sind dank der Groß-
zügigkeit der Mitglieder der 
Werbegemeinschaft Lebendi-
ges Gaggenau und zahlreicher 
Einrichtungen dabei.

Das Projektteam im Rathaus 
arbeitet derzeit auf Hochtouren 
am Adventskalender, sodass 
am Sonntag, 1. Dezember, das 
erste virtuelle Türchen geöffnet 
werden kann. Jeden Tag gibt es 
eine neue Überraschung: Dar-
unter sind Eintrittskarten fürs 
Kino, fürs Unimog-Museum, für 
die Schwimmbäder und fürs 
Rotherma, Einkaufsgutscheine 
für Gaggenauer Geschäfte und 
noch anderes.

Wer an der jeweiligen Verlo-
sung teilnehmen will, muss 
die Frage des Tages richtig 
beantworten. „Die Resonanz 
und der Zuspruch waren in den 
vergangenen Jahren enorm po-
sitiv“, heißt es vonseiten des 
Projektteams. Mehrere hun-

dert Einsendungen gingen im 
vergangenen Jahr täglich im 
Rathaus ein. „Inzwischen kann 
man von einer liebgewonnenen 
Tradition sprechen.“

„Wer täglich ein Türchen öff-
net, kann sehen, was Gaggenau 

alles zu bieten hat.“ Die Nutzer 
der App dürfen auf jeden Fall 
gespannt sein. Zum ersten Mal 
wird in diesem Jahr unter allen 
Teilnehmern am 24. Dezember 
ein Hauptgewinn verlost. Die 
Werbegemeinschaft Lebendi-
ges Gaggenau hat hierfür ei-
nen Murgtal-Card-Gutschein 
in Höhe von 100 Euro zur Ver-
fügung gestellt.

Wer jeden Tag ein Türchen öff-
nen möchte und die App noch 
nicht installiert hat, sollte sich 
die Gaggenauer Bürger-App bis 
Ende dieses Monats herunter-
geladen haben. Die Bürger-App 
gibt es kostenlos im App-Store 
und im Google Play Store. Mit 
ihr erhalten Nutzer alle wich-
tigen Informationen, stets 
aktuell aus dem Rathaus. Sie 
beinhaltet zudem einen Scha-
densmelder, einen Veranstal-
tungskalender und vieles mehr.

 
Viele Gutscheine gibt es beim Adventskalender in der Bürger-App 
zu gewinnen. Foto: Stadt Gaggenau

 
Verzaubern: Die „Nachtschwärmer“.  Foto: Stelzentheater Circolo

Suche in zwei Etappen:  
Stiefel kommen in die Schaufenster
460 Kinder beteiligen sich an 
der Stiefel-Aktion. 

Egal, ob Schuhgröße 21 oder 
31: Die Überraschung, die die 
Mitarbeiter des Bürgerbüros 
und der Wirtschaftsförderung 
in die Stiefel gepackt haben, ist 
überall gleich groß. Wegen der 
großen Resonanz gibt es zwei 

Such-Termine rund um Niko-
laus (ab 4. Dez. und ab 9. Dez.). 
Bei der Anmeldung wurde 
den Eltern der Suchtermin 
mitgeteilt. Sind die richti-
gen Stiefel im Schaufens-
ter gefunden, übergeben  
die Händler diese im Tausch ge-
gen einen Abholschein an die  
Kinder. 

 
Die Stiefel werden gepackt. Foto: Stadt Gaggenau

Am Freitag wird der Adventsmarkt eröffnet
Dieser wird am Freitag, 29. 
November, um 17 Uhr durch 
Oberbürgermeister Michael 
Pfeiffer eröffnet, begleitet von 
der Stadtkapelle Gaggenau. 

Anschließend sorgt neben dem 
Stelzentheater die Band „Sin-
ner vor one“ für Unterhaltung. 
Und: Die Geschäfte in der In-
nenstadt laden bis 21 Uhr zum 
langen Einkaufsabend ein. Das 
„Tor zum Marktplatz“ wird an-
lässlich der Orange Days, die 
die Gewalt an Frauen und Mäd-
chen ins Bewusstsein rücken, 
am Eröffnungsabend orange 
erleuchtet. Dafür sorgen die 

beiden Soroptimist-Clubs Murg-
tal (Gaggenau/Rastatt) und Bad 
Herrenalb/Gernsbach. An den 
folgenden 16 Tagen lockt der Ad-
ventsmarkt mit kulinarischen 
Genüssen, Geschenkideen, mu-
sikalischen und tänzerischen 
Darbietungen, Kinderkarussell 
und ab 9. Dezember wieder mit 
den Alpakas. Vereine, Schulen 
und Kindergärten tragen zum 
Gelingen des Adventsmarktes 
bei. Der Adventsmarkt ist vom 
30. November bis 15. Dezember 
täglich von 12 bis 20 Uhr geöff-
net. Am Sonntag, 1. Dezember, 
startet um 16 Uhr das ökumeni-
sche Adventsliedersingen. 
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Das Parkhotel soll ein Haus der Inklusion werden. Foto: Stadt Gaggenau

Parkhotel und Häuser des Architekten Justus Dahinden stehen nun unter Denkmalschutz
Das Landesamt für Denkmal-
pflege (LAD) Baden-Württem-
berg im Regierungspräsidium 
Stuttgart hat mehrere Objekte 
des Architekten Justus Dahin-
den unter Denkmalschutz ge-
stellt. Wie die Stadtverwaltung 
gemeinsam mit dem LAD mit-
teilt, wurden die Wohnhäuser 
in der ehemaligen Siedlung 
„Zur Gass“ auf ihre Denkmalei-
genschaft hin geprüft und nun 
in die Liste der Kulturdenkmale 
in Baden-Württemberg aufge-
nommen. Auch das Parkhotel 
erfüllt die Eigenschaften eines 
Kulturdenkmals.

Die Eigentümer der betroffe-
nen Häuser In der Gass und 
in der Körnerstraße wurden 
von der Baurechtsabteilung 
der Stadt Gaggenau über die 
Entscheidung des Landesamts 
für Denkmalpflege informiert. 
Mit in der Post waren für die 
Eigentümer zudem ein Leitfa-
den zum Wohnen im Denkmal 
sowie Informationen zur steu-
erlichen Vergünstigung, die aus 
der Denkmaleigenschaft des 
Gebäudes entstehen.

„In der Gestaltung der Siedlung 
griff Justus Dahinden in vielen 
baulichen Details auf ältere Mo-
tive der Architekturgeschichte 
zurück, indem er Bogenmotive, 
Türme, Erker in freier und indi-
vidueller Form anverwandelte, 
eine künstlerische Strategie, 
die für Bauten der Postmo-
derne charakteristisch ist“. So 
heißt es unter anderem in der 
Begründung des Landesamts 
für Denkmalpflege, warum es 
sich bei den Häusern um ein ar-
chitekturkünstlerisch wertvolles 
und auch überregional bedeu-
tendes Kulturdenkmal handelt. 
Entstanden ist die Siedlung, die 
„weit über das übliche Einerlei 
von Reihenhaussiedlungen“ hi-
nausgehoben ist, in den Jahren 
1984 und 1985. Der damalige Zü-
richer Architekt und Hochschul-
lehrer hatte vom Gemeinderat 
den Auftrag erhalten, Wohnge-
bäude für Familien mit hohem 
Wohnwert bei geringem Boden-
verbrauch mit familiengerech-
ten Grundrissen und kleinen 
Privatgärten zu schaffen.
Nur wenig älter ist das Parkho-
tel, das der Architekt Dahinden 

ebenfalls für die Stadt Gagge-
nau plante und das 1983 eröff-
net wurde. An dessen Erhalt 
bestehe aus künstlerischen, 
wissenschaftlichen und hei-
matgeschichtlichen Gründen 
ein öffentliches Interesse. Auch 
bei diesem jungen Kulturdenk-
mal standen Ideen der Post- 
moderne Pate: „Dahinden ge-
lang in seiner ambitionierten 
Gestaltung eine kühne Inter-
pretation des Bautypus Grand-
hotel, die durch ihren freien 
und künstlerisch neuartigen 
Umgang mit historischen For-
men indessen eine originäre 
Schöpfung ist. In ihrem Einsatz 
von zitathaften Details folgte 
der Architekt den spielerischen 
Gestaltungsstrategien der Post-
moderne, ordnete seine deko-
rativen Ideen jedoch stets der 
überzeugenden Gesamtwir-
kung seiner Architekturschöp-
fung unter“, so die Denkmal-
pflegerinnen und -pfleger. Und 
weiter steht es für die „coura-
gierte und zukunftsweisende 
Neugestaltung des Zentrums 
von Gaggenau.“

Für die Stadt wirft die Bewer-
tung des Parkhotels als Kul-
turdenkmal erst einmal einige 
Fragen auf. Noch könne deshalb 

nichts zu den Konsequenzen 
gesagt werden. Es müsse, 
auch im Gespräch mit dem 
LAD, geprüft werden, welche 
Auswirkungen der Denkmal-
schutz nun auf die Planungen 
hat. Die Stadt geht aber davon 
aus, dass die bisherigen Pla-
nungen dennoch umsetzbar 
sind. Schließlich ist es auch im 
Interesse der Stadt, den Charak-
ter des Parkhotels zu erhalten. 
Zwar rechne man mit gewissen 
Auflagen oder Einschränkun-
gen, um die Besonderheiten 
des Baus und seine Denkmal-
qualitäten erhalten zu können; 
gleichzeitig geht man im Rat-
haus aber auch davon aus, dass 
durch die Denkmaleigenschaft 
Fördermittel abgerufen wer-
den können. Wie berichtet, will  
die Stadt das ehemalige Park-
hotel zusammen mit der Le-
benshilfe zu einem Haus der 
Inklusion entwickeln, in dem 
Menschen mit Einschränkun-
gen sowohl arbeiten, wie auch 
leben können. Daneben ist gas-
tronomischer Betrieb, Hotel-
betrieb und gesundheitsnahe 
Dienstleistungen geplant. Die 
Bestandsaufnahme der ver-
schiedenen Gewerke wie Hei-
zung, Sanitär, Lüftung, Elektro 
sowie sonstige bautechnische 

Untersuchungen ist nahezu ab-
geschlossen, heißt es aus dem 
Rathaus.

Die Stadt und das Landesamt 
für Denkmalpflege stehen in 
Austausch – das LAD informiert 
und berät gerne bei Fragen. 
Schon bald soll ein Treffen vor 
Ort mit den Denkmalpflegerin-
nen und Denkmalpflegern des 
LAD mehr Aufschluss bringen 
für die weiteren Planungen.

Zum Thema:
Der Architekt und Hochschul-
lehrer Prof. Dr. Justus Dahin-
den (1925-2020) gehörte zu den 
bedeutendsten Schweizer Ar-
chitekten, der die europäische 
Architekturgeschichte der zwei-
ten Hälfte des 20. Jahrhunderts 
auf vielfältige Weise prägte. Er 
machte sich einen Namen mit 
futuristischen Entwürfen und 
wurde zum wichtigen Impuls-
geber visionärer Stadtentwick-
lung.

Dahinden gehört weiterhin zu 
den Pionieren additiver bzw. 
modularer Bausysteme. Er ent-
warf u. a. das „Trigon-System“, 
das mit seinem Dreiecksraster 
als Grundidee des Gaggenauer 
Hotels Pate stand.
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Die Technischen Betriebe gehen gut vorbereitet in den Winter
Der erste Schnee ist bereits ge-
fallen. Am Wochenende rückte 
der Winterdienst der Techni-
schen Betriebe in Freiolsheim 
und Moosbronn aus.

Bei den milden Temperaturen 
ist der Winterdienst erst einmal 
ausgesetzt – aber: Die Techni-
schen Betriebe sind gut ge-
rüstet. Hier einige Fragen und 
Antworten zum Winterdienst.

Was betreuen die Technischen 
Betriebe im Winterdienst?
Die Technischen Betriebe sind 
für rund 180 Kilometer inner-
städtische Straßen und Wege, 
Bushaltestellen, Fuß- und Rad-
wege sowie die AVG-Haltestel-
len im gesamten Stadtgebiet 
zuständig. Die B 462 sowie die 
Land- und Kreisstraßen wer-
den von der Straßenmeisterei 
betreut.

Wie ist der Winterdienst 
organisiert?
Morgens um 3 Uhr überprüft 
der diensthabende Einsatzlei-
ter die Witterung sowie den 
Zustand der Straßen und Brü-
cken. Ist ein Winterdienstein-
satz durch Schnee und/oder Eis 

erforderlich, wird die dienstha-
bende Belegschaft alarmiert. 
Diese beginnt dann mit dem 
Einsatz.

Wie setzt sich der  
Winterdienst zusammen?
Für den Winterdienst werden 
insgesamt 50 Mitarbeiter ein-
gesetzt. Diese haben jeweils 
im wöchentlichen Wechsel 
von Montag 3 Uhr bis Sonntag 
24 Uhr Bereitschaft. Die Mit-
arbeiter besetzen die sechs 
Großfahrzeuge, diverse Klein-

fahrzeuge und Schlepper oder 
bilden Handkolonnen, um die 
nicht befahrbaren Bereiche zu 
räumen und zu streuen. Au-
ßerdem werden Fremdfirmen 
eingesetzt.

Was ist der Prioritätenplan?
Für einen reibungslosen Ablauf 
sorgt ein dreistufiger Priori-
tätenplan. Als Erstes werden 
die Durchgangs- und Haupt-
straßen sowie Brücken und 
die Stadtbahnhaltestellen ge-
räumt. Als Zweites folgen die 

Sammelstraßen, die zu einer 
Durchgangsstraße führen. An 
dritter Stelle stehen die Anlie-
gerstraßen ohne nennenswer-
ten Durchgangsverkehr sowie 
kleine Straßen und Wege. Je 
nach Witterung (z. B. dauer-
haftem Schneefall) kann es 
vorkommen, dass nicht alle 
Prioritäten abgearbeitet wer-
den können. Hier bitten wir um 
Verständnis und Rücksicht.

Wie können die Bürger den 
Winterdienst unterstützen?
Die Grundstückseigentümer 
werden gebeten, die gemäß 
Satzung der Stadt Gaggenau 
geltende Räum- und Streu-
pflicht zu beachten. Fahrzeu-
ge sollten so abgestellt wer-
den, dass die bis zu drei Meter 
breiten Räumfahrzeuge sicher 
durchkommen. Sonst wird die 
Tour abgebrochen, und der 
entsprechende Bereich bleibt 
vorerst ungeräumt und unge-
streut. Eine weitere Bitte der 
Technischen Betriebe: „Passen 
Sie Ihre Fahrweise den Witte-
rungsverhältnissen an und 
nehmen im Fall eines Winter-
einbruchs Rücksicht auf unsere 
Räumfahrzeuge.“

 
Einsatzbereit: Bei Schneefall rückt der Winterdienst aus - auch in 
den frühen Morgenstunden. Foto: Stadt Gaggenau

hilver: Die Hilfe-Vermittlung startet am 1. Dezember
Am 1. Dezember beginnt die 
Hilfe-Vermittlung hilver in 
Gaggenau. Bereits im Vorfeld 
hat sich eine große Hilfsbe-
reitschaft in Gaggenau abge-
zeichnet.

„Es gibt viele, die bereit sind, 
selbstlos anderen Menschen in 
Gaggenau zu helfen“, sagen die 
Mitglieder des hilver-Teams in 
der Stadtverwaltung. Ob Men-
schen, die im Arbeitsleben ste-
hen, in Ausbildung sind oder 
bereits in Rente: Jede registrier-
te Person möchte unterstützen, 
auch wenn sie nicht viel Zeit 
hat. Durch die Flexibilität der 
App können Ehrenamtliche frei 
entscheiden, ob sie gerade Zeit 
haben und die Anfrage anneh-
men können.

„Nehmen Sie bei Bedarf ger-
ne Hilfe an“, richtet sich das 
hilver-Team an alle, die von 
einer solchen Unterstützung 
profitieren können. Unentgelt-
liche Leistungen wie Einkaufen-

Gehen, kurze Fahrten, kleinere 
Arbeiten in Haus und Garten, 
Geselligkeit und Technikhilfe 
können angefragt werden. 
Pflegeleistungen und schwere 
Haus- und Gartenarbeiten sind 

ausgeschlossen. Der Einsatz ist 
auf maximal zwei Stunden be-
grenzt.

Hilfesuchende können beim 
hilver-Team zu den Öffnungs-

zeiten im Rathaus eine Anfrage 
stellen unter der Rufnummer 
07225 920-800. Oder: Sie laden 
sich die hilver-App runter und 
legen sich ein Profil an. Auch 
Angehörige oder Bekannte 
können das Profil anlegen und 
Anfragen für die Hilfe suchende 
Person stellen.

Das hilver-Team erklärt in den 
nächsten Monaten bei einigen 
Veranstaltungen das neue An-
gebot, zum Beispiel am 30. Nov. 
beim Seniorennachmittag im 
Vereinsheim in Sulzbach, am 
3. Dez. beim Begegnungskaffee 
im evangelischen Gemeinde-
haus, am 9. Jan. beim Senioren-
café in Oberweier sowie am 16. 
Jan. im Internetcafé im Helmut-
Dahringer-Quartiershaus.

Weitere Informationen gibt es 
auf der städtischen Homepage. 
Dazu einfach in eine Suchma-
schine die Stichworte „hilver“, 
„Gaggenau“ und „Fragen“ ein-
geben.

 
Das hilver-Team ist am Start - die Vorbereitungen liefen vielver-
sprechend. Foto: Stadt Gaggenau
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Würdige Bestattung: Zum dritten Mal gab es auf dem Wald-
friedhof eine Sternenkinderbeisetzung. 20 Angehörige und 
Freunde nahmen von 14 Kindern Abschied, die in einer frühen 
Phase der Schwangerschaft gestorben sind. Das Bestattungs-
haus Heck, Marius Krettenauer, Pastoralreferent der katholi-
schen Seelsorgeeinheit Gaggenau, sowie Albert Kamm und 
1A Blumen Kamm sorgten für eine würdige Gestaltung der 
Trauerfeier. „Diese Möglichkeit, von den Kindern Abschied 
zu nehmen, wird gern angenommen“, heißt es vonseiten 
der städtischen Abteilung Standesamt und Friedhöfe, die die 
Bestattungen organisiert.  Foto: Stadt Gaggenau

Ehrung der „Sportler des Jahres“ am 1. Dezember in der Jahnhalle
Der Sportausschuss der Stadt 
Gaggenau ehrt mit Unterstüt-
zung der Kernstadtvereine am 
Sonntag, 1. Dezember, um 11 
Uhr die erfolgreichsten Sport-
ler des Jahres sowie verdiente 
Vereinsmitarbeiter.

Mehr als 250 Sportler und 
Mitarbeiter stehen auf der Eh-
rungsliste. Sieben herausra-
gende Aktive bekommen die 
Ehrung in Gold, elf Mitarbeiter 
werden für den ehrenamtlichen 
Einsatz in einem Zeitraum von 

über 30, 40 Jahre oder sogar 50 
Jahre mit Gold geehrt, außer-
dem stehen viele Ehrungen in 
Silber und Bronze auf dem Pro-
gramm. Umrahmt werden die-
se Ehrungen von der Verleihung 
der Jugendförderpreise durch 
die Firma Protektor Maisch. Die 
Firma Protektor unterstützt den 
Sportausschuss als Sponsor für 
vorbildliche Jugendarbeit in 
den Vereinen. Die Jugendför-
derpreise bekommen in diesem 
Jahr die Turnabteilungen des 
TB Gaggenau und des TB Bad 

Rotenfels. Als Abschluss und 
Höhepunkt steht die Übergabe 
des Hanns-Spitschan-Preises 
an eine herausragende Persön-
lichkeit des Sports in Gaggenau 
auf dem Programm. Showein-
lagen des TB Gaggenau sowie 
ein „Überraschungsauftritt“ 
lockern das Programm auf. Bei 
Bewirtung und weiteren orga-
nisatorischen Aufgaben unter-
stützen der Ski-Club Gaggenau, 
der Tennisclub Blau-Weiss, der 
VFB und der Soziale Kraftsport-
verein.

Kostenloser Download unter:

Immer in Kontakt 
mit der Stadt:

Die Gaggenauer 
Bürger-App
informiert 
und verbindet.

Kostenloser Download unter:

Kindergarten Freiolsheim erhält neue Sportgeräte
Die Freude bei den Kindern ist 
groß. Der städtische Kindergar-
ten in Freiolsheim erhält vom 
Kuratorium der Nachbarschafts-
hilfe Gaggenau als Spende neue 
Bewegungsmaterialien. Ver-
gangene Woche fand dazu die 
offizielle Übergabe statt.

Da es in Freiolsheim keine Grund-
schule gibt, war lange Zeit kein 
Raum mit Sportgeräten und aus-
reichend Platz für die Bewegung 
der Kinder vorhanden. Mittler-
weile können die Kinder sich im 
Bürgersaal der Freiolsheimer 
Rathauses austoben. Dazu wird 
dieser zeitweise freigeräumt.

Für die Kinder ist diese Mög-
lichkeit wichtig. „Drei Stunden 
Bewegung am Tag sind bei den 
Kindern empfohlen“, erklärt Ein-
richtungsleiterin Ilkay Inan. „Mit 

dem Spielplatz war zwar schon 
etwas vorhanden, trotzdem ist es 
gut, die Option des Bürgersaals 
zu haben“. Die Spende des Ku-
ratoriums Nachbarschaftshilfe 
Gaggenau ist für den Kinder-
garten eine große Bereicherung. 
Konkret handelt es sich dabei um 
zwei Sprungkästen, die durch 

Module höhenverstellbar sind. 
„Die Kinder sind Feuer und Flam-
me dafür“, berichtet die Kinder-
gartenleiterin. Dazu kommen 
schon vorhandene Reifen, Sitz-
flächen und Bälle der Kinderturn-
stiftung Baden-Württemberg. 
„Langbänke wären noch gut, da-
für fehlt uns aber der Platz“, stellt 

Inan fest. Mit den aktuellen Ma-
terialien kann bereits ein kleiner 
Parcours aufgebaut werden. Die 
Kinder balancieren über Stan-
gen, eine kleine Leiter und die 
neuen Kästen. Davon konnten 
sich Bürgermeister Andreas Paul, 
Rüdiger Schmiedke und Birgit 
Bastian vom Kuratorium sowie 
Liliana Erbesdobler, Abteilungs-
leiterin Schulen und Betreuung 
der Stadt Gaggenau, bei der 
Übergabefeier ein eigenes Bild 
machen. Erbesdobler betonte 
hierbei die Wichtigkeit der Bewe-
gung im Kindergartenalter: „Die 
Kinder können sich hier durch 
Bewegung ausprobieren, was 
zuhause vielleicht nicht geht.“ 
Sozusagen ein „Ausprobieren, 
aber mit Fallschutz“, welches die 
Kinder psychomotorisch stärkt 
und zu mehr Selbstbewusstsein 
führt.

 
Die Kinder freuen sich über die neuen Sportgeräte.  
 Foto: Stadt Gaggenau

Vollsperrung der Waldstraße  
am Waldseebad
Für die Sanierung der Waldstra-
ße ist eine zweite und letzte 
Vollsperrung notwendig. Diese 
beginnt am Montag, 2. Dezem-
ber, um 14 Uhr und dauert bis 
Mittwoch, 4. Dezember. Die 
Straße wird asphaltiert und 
kann deshalb nicht genutzt 
werden. Die Vollsperrung wur-

de auf die Öffnungszeiten des 
Restaurants Am Waldseebad 
abgestimmt. Das Restaurant 
ist am Montag nach dem Mit-
tagstisch geschlossen. Wenn 
am Donnerstag, 5. Dezember, 
die Straße wieder freigegeben 
wird, erfolgen noch kleinere 
Arbeiten.

Bürgersprechstunde bei  
Oberbürgermeister Michael Pfeiffer
Die nächste Bürgersprechstunde bei Oberbürgermeister Micha-
el Pfeiffer findet am Montag, 9. Dezember, von 14 bis 17 Uhr, in 
seinem Dienstzimmer im ersten Obergeschoss des Rathauses 
(Zimmer 114) statt. Er steht insbesondere auch für Fragen und 
Anliegen aus dem Baubereich zum persönlichen Gespräch zur 
Verfügung. Die Teilnahme ist nur mit vorheriger telefonischer 
Anmeldung möglich, Tel. 07225 962-401.

i
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Veranstaltungen vom 28. November  
bis 8. Dezember

Donnerstag, 28. November
20 Uhr, COLLECTIVITY – Durch 
den Wind – Symbiose aus 
Sprache und Musik, klag-Büh-
ne Gaggenau, Veranstalter: 
Kulturbüro

Freitag, 29. November
20 Uhr, Bademeister Scha-
luppke - SPASSbad, klag-Büh-
ne Gaggenau, Veranstalter: 
Rantastic

Freitag, 29. November  
bis 15. Dezember
Fr., 17 Uhr, sonst tägl. 12 bis 
20 Uhr, Gaggenauer Advents-
markt, Marktplatz Gaggenau, 
Veranstalter: Stadt Gaggenau 
- Marktamt und Citymanage-
ment

Samstag, 30. November
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt auf 
dem Marktplatz in Gaggenau
15 Uhr, Winterfeier TB Selbach, 
Siegfried-Hammer-Halle Sel-
bach, Veranstalter: TB Selbach 
1896
20 Uhr, Magdalena Ganter – 
Transit, klag-Bühne, Gagge-
nau, Veranstalter: Rantastic

Samstag, 30. November  
bis Sonntag, 1. Dezember
Sa., 14 Uhr, So., 10 Uhr, Lokal-
schau mit angeschlossener 
Kreisschau Kaninchen, Fest-
halle Bad Rotenfels, Veranstal-
ter: Kleintierzuchtverein 1909 
Bad Rotenfels-Gaggenau

Sonntag, 1. Dezember
11 Uhr, Adventsumtrunk vor 

dem DRK-Gerätehaus, Rudolf-
Harbig-Straße 14, Veranstal-
ter: DRK Gaggenau-Ottenau
18 Uhr, Konzert: „Sterne im 
Advent“, Kirche St. Laurentius 
Bad Rotenfels, Veranstalter: 
Menschen für Laurentius und 
Jeans Box

Mittwoch, 4. Dezember
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt  
in Gaggenau

Samstag, 7. Dezember
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt in 
Gaggenau
16 Uhr, Adventskonzert und 
kleiner Weihnachtsmarkt in 
Ottenau, Pfarrkirche St. Jodok, 
Veranstalter: Musikverein 
Harmonie Ottenau
20 Uhr, Konstantin Schmidt 
– Glühwein zum Frühstück – 
Heimspiel, klag-Bühne Gag-
genau, Veranstalter: Rantastic

Sonntag, 8. Dezember
9.30 Uhr Laurentiusmarkt im 
Pfarrhof, Pfarrkirche St. Lau-
rentius Bad Rotenfels, Veran-
stalter: Katholische Kirchen-
gemeinde Gaggenau
17 Uhr, Klangraum Kirche 2.0 
in Hörden, Pfarrkirche St. Jo-
hannes Nepomuk, Veranstal-
ter: Musikverein und Blasor-
chester Hörden

Sonderausstellung im Uni-
mog-Museum „Unter blau-
em Licht“ bis Ende April 2025, 
Öffnungszeiten: Di. bis So., 10 
bis 17 Uhr

Foto: sunstock/iStock/Thinkstock

Stadtwerke Gaggenau

Geänderte Öffnungszeiten  
des Murganabades im Dezember
Das Team des Murganabades 
informiert seine Badegäste 
über geänderte Öffnungszei-
ten im Dezember.

5. Dezember: Aufgrund einer in-
ternen Veranstaltung schließt 
das Hallenbad bereits um 17 
Uhr. Der Badeschluss ist wie 
gewohnt eine halbe Stunde 
vorher um 16.30 Uhr. 
20. Dezember: An diesem Tag 
findet das traditionelle Niko-

lausschwimmen des TB Gagge-
nau statt. Für die Veranstaltung 
sind zwei Schwimmbahnen re-
serviert. 
23. Dezember bis 1. Januar: Über 
die Feiertage bleibt das Hallen-
bad für Besucher geschlossen.
Das Murganabad-Team be-
dankt sich bei allen Badegästen 
und wünscht eine besinnliche 
Adventszeit, frohe Festtage so-
wie einen guten Start ins neue 
Jahr.

Jeden Donnerstag eine neue Umfrage 
in der Gaggenauer Bürger-App
Die Gaggenauer Bürger-App 
bietet die Möglichkeit, an Um-
fragen teilzunehmen. Ab die-
sem Donnerstag ist folgende 
Umfrage eine Woche online: 
Am 1. Dezember beginnt die 
Hilfe-Vermittlung hilver in 

Gaggenau. Kennen Sie das 
Angebot schon?
Stimmen Sie jetzt ab. Die Um-
frageergebnisse sind direkt in 
der App abrufbar und werden 
wöchentlich auch an dieser 
Stelle veröffentlicht.

Foto: Stadt Gaggenau

Kostenlose Energieberatung
Das nächste Beratungsgespräch zu Energiethemen findet  
statt am 5. Dez., 13 bis 16.45 Uhr
Anmeldungen unter Tel. 07222 159080 oder per E-Mail an 
kontakt@energieagentur-mittelbaden.de
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Termine und

Neuer PEKiP-Kurs startet ab Januar im JuFaZ
Der nächste PEKiP-Kurs im JuFZ 
startet am Mo., 13. Jan., für  
Babys, die jetzt im Oktober und 
November geboren worden 
sind. Die Treffen finden einmal 
pro Woche von 9 bis 10.30 Uhr 
in einem warmem Raum statt. 
Geleitet wird die PEKiP-Gruppe 

von der Erzieherin und zertifi-
zierten PEKiP-Gruppenleiterin 
Karoline Wipfler. 

Kosten: 105 Euro, KINDgenau-
Mitglieder zahlen 95 Euro. 
Info und Anmeldung: karoline.
wipfler@kindgenau.de.

Waldabenteuer am 14. Dezember
Der nächste Waldtag mit Elke 
und Silke für Kinder ab sieben 
Jahren findet am Sa., 14. Dez., 
von 10 bis 14 Uhr statt. Treff-
punkt und Ende ist auf dem 
großen Parkplatz beim Schul-
zentrum Bad Rotenfels. 

Bitte mitbringen: wetteran-
gepasste Kleidung, festes 
Schuhwerk, Vesper und Trin-
ken. Kosten: 20 Euro/erm. 16 
Euro für KINDgenau-Mitglie-
der. Anmeldung: elke.rohwer@ 
kindgenau.de.

Selbstverteidigungskurs für Frauen
Am Sa. und So., 7. und 8. 
Dez., findet jeweils von 9 bis  
14.15 Uhr im JuFaZ, Hauptstra-
ße 1, ein Selbstverteidigungs-

kurs für Frauen ab 16 Jahren 
statt. Die Kursgebühr beträgt 
40 Euro. Anmeldung: info@ 
kindgenau.de.

Kultur

2. Gaggenauer Dichterwettstreit  
am 13. Dezember
Sieben Sprachkünstler der 
deutschsprachigen Slam-Sze-
ne treten beim 2. Gaggenauer 
Dichterwettstreit gegeneinan-
der an – an einem Freitag, dem 
Dreizehnten.

Wem dieser Tag Glück bringt 
und wer als Sieger dieses un-
terhaltsamen Literaturformats 
hervorgeht, entscheidet das 
Publikum. Der 2. Dichterwett-
streit beginnt am Freitag, 13. 
Dezember, um 20 Uhr in der 
klag-Bühne. Durch den Abend 
führt Natalie Friedrich aus 
Malsch, Poetry-Slam-U20-Lan-
desmeisterin Baden-Württem-
berg 2019. Außerdem sind mit 
dabei: Larissa Leaves (Musik-
Feature aus Freiburg), Hank M. 
Flemming (Tübingen), Marina 
Sigl (Stuttgart), Jessica Davis 

(Nähe Darmstadt), Kai Bosch 
(Stuttgart) und Stefan Unser 
(Malsch).
Der Eintritt kostet 14 Euro. In-
fos: www.kulturrausch-gagge-
nau.de

 
Theresa Hahl ist Lyrikern, Spo-
ken-Word Künstlerin und Poetry 
Slammerin. Foto: R. Rossbacher

„Durch den Wind“: Noch Karten für  
COLLECTIVITY am heutigen Donnerstag
„Durch den Wind“ – eine Sym-
biose aus Sprache und Musik 
präsentiert das Musikkollektiv 
COLLECTIVITY aus Gaggenau 
am heutigen Donnerstag, 28. 
November, um 20 Uhr in der 
klag-Bühne. Zu Gast ist die 
Bestseller-Autorin Lea-Lina 

Oppermann. Mit dabei sind 
außerdem Max Treutner (Sa-
xofon), Lennard Fiehn (Saxo-
fon), Hannah Schmidt (Cello), 
Clara Vetter (Piano), Snejana 
Prodanova (Bass). Karten für 
17, ermäßigt zwölf Euro, gibt es 
noch an der Abendkasse.

„Blind Date mit einem Buch“ ab 3. Dezember: In der Vorweih-
nachtszeit lädt das Team der Stadtbibliothek Gaggenau wieder 
zum „Blind Date mit einem Buch“ ein. Ausgewählte, gut erhal-
tene Bücher werden für nur drei Euro verkauft – jedes liebevoll 
verpackt und mit Hinweisen auf den Inhalt versehen. Welches 
Buch man mit nach Hause nimmt, bleibt eine Überraschung, 
die erst beim Auspacken enthüllt wird. Vielleicht findet sich 
das perfekte Geschenk oder eine unterhaltsame Lektüre für 
die besinnlichen Tage! Die Aktion startet am 3. Dezember und 
läuft, solange der Vorrat reicht.  Foto: Stadt Gaggenau

Diese Woche im Josef-Treff
Do., 28. Nov., 9.30 bis 17 Uhr
Kuchenverkauf und Sonstiges für Palästina

Fr., 29. Nov., 10 bis 17 Uhr
Familie Schaaf verkauft Kinderspielzeug aus Holz, Dekoartikel, 
Gehäkeltes u.v.m.

Sa., 30. Nov., 9 bis 13 Uhr
Kuchenverkauf der Frauengemeinschaft St. Josef

So., 1. Dez., bis Di., 3. Dez., 10 bis 17 Uhr
Familie Schaaf verkauft Kinderspielzeug aus Holz, Dekoartikel, 
Gehäkeltes u.v.m.

Mi., 4. Dez. bis Fr., 6. Dez., 9 bis 14 Uhr
Bastelgruppe Ottenau verkauft selbst gestrickte Socken  
und sonstige Handarbeiten, Linzertorten, Weihnachtsgebäck 
u.v.m.

i

ZUHAUSE GESUCHT
Alf, ein freundlicher vier Jahre 
alter Mischlingsrüde, läuft gern 
und verträgt sich gut mit an-
deren Hunden. Autofahren, Al-
leinsein über mehrere Stunden, 
Gassigehen: alles kein Problem. 
Alf frisst auch gern.

Infos unter www.tiere-brau-
chen-freunde.de oder unter 
Tel. 07221 9929770 (bitte auf 
AB sprechen).

 
Alf, ein freundliches Kerlchen.  
Foto: Tiere brauchen Freunde

Neues aus der Stadtbibliothek



GAGGENAUER WOCHE · 28. November 2024 · Nr. 48   |   9

Haus am Markt
Telefon: 962-521  Fax: 962-373
E-Mail:  Stadtbibliothek@Gaggenau.de

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag  14 bis 19 Uhr
Mittwoch  9.30 bis 17 Uhr

Donnerstag  14 bis 18 Uhr
Freitag  10 bis 13 Uhr
Samstag  9.30 bis 13 Uhr

Neues aus der Stadtbibliothek

Neu im One Verlag
Cass, Kiera
A thousand heartbeats – 
Der Ruf des Schicksals, 2024
653 S.
ISBN 978-3-8466-0211-9
SY: 5.2 Fantasy
Annikas friedvolles Königreich 
wird von einem unbekann-
ten Volk bedroht. Als sie von 
Lennox, Soldat dieses Volkes, 
entführt wird, ist der Krieg un-
ausweichlich. Doch kämpfen 
beide nicht für dieselbe Sache, 
nämlich ihr Volk? Bei einem 
Kampf kommen sich die beiden 
näher, als ihnen lieb ist.

Schira, Larissa
Das Funkeln von 
Sternenstaub, 2024
448 S.
ISBN 978-3-8466-0232-4
SY: 5.2
Mel bewirbt sich aus Langewei-
le bei einer Castingshow. Sie 
wird angenommen und lernt 
nicht nur die Welt des Show-
business kennen, sondern auch 
Luke, den Kameramann-Azubi. 
Er ist schlagfertig und lässt ihr 
Herz schneller schlagen. Doch 
was ist mit ihrem Freund Max? 
Mel muss sich entscheiden ...

Licht, Kira
Ein Date mit Mr Darcy, 2024
448 S.
ISBN 978-3-8466-0221-8
SY: 5.2
Lillys Herz bricht, als der totge-
glaubte Ray, der sich als Dami-
en Belmont offenbart, plötzlich 
vor ihr steht. Doch nach der Ent-
führung ihres Vaters reisen sie 
gemeinsam in die Regency-Zeit, 
wo sie sich als Verwandte von 
Jane Austen ausgibt und auf 
den berühmten Mr Darcy trifft 
... Band 2.

 Fotos: One Verlag

Neues aus dem Rowohlt Verlag
Bergmann, Renate
Aber nach drei Strophen ist 
Schluss!, 2024
235 S.
ISBN 978-3-499-01616-5
SY: SL Weihnachten
Bei Renate Bergmann, immer-
währende 82 Jahre alt, hat sich 
nicht viel verändert. Wenn sie 
sich über ihre eigenwillige Toch-
ter Kirsten aufregt, geht sie zur 
Ablenkung auf den Friedhof und 
pfl egt die Gräber ihrer vier ver-
storbenen Gatten ...

Weihnachtsgeschichten 
am Kamin, 2024
258 S.
ISBN 978-3-499-01560-1
SY: SL Weihnachten
Sammlung mit besinnlichen 
und fröhlichen Advents- und 
Weihnachtsgeschichten.

Turtschaninoff, Maria
Moorhöhe, 2024
443 S.
ISBN 978-3-463-00053-4
SY: SL
„Moorhöhe“ erzählt von Men-
schenleben, die fl üchtig sind 
wie Libellen. Und von der Na-
tur als großer Konstante, die 
mal kultiviert, mal ausgebeutet 
wird, mal Rückzugsort ist und 
mal ein Ort, den es zu bewah-
ren gilt.

 Fotos: Rowohlt Verlag

Neuerscheinung aus 
dem Goldmann Verlag
Painter, Lynn
Nothing Like the Movies, 2024
444 S.
ISBN 978-3-442-49577-1
SY: 5.2
Für eine kurze wunderbare 
Zeit waren Bad-Boy Wes und 
Liz das Traumpaar schlechthin. 
Doch gerade, als die beiden ge-
meinsame Pläne fürs College 
schmiedeten, passierte etwas 
Schreckliches in Wes' Leben ... 
und er brach Liz das Herz.

 Foto: Goldmann Verlag

Neu aus dem Blanvalet 
Verlag
Yablon, Hillary
Nicht zu alt für diesen Scheiß, 
2024
400 S.
ISBN 978-3-7645-0884-5
SY: SL
Sylvia Fisher, 63 Jahre, be-
schließt Florida zu verlassen, 
als sie den Seitensprung ihres 
Mannes mit eigenen Augen 
sieht. Der Neustart in Man-
hattan verläuft zwar holprig, 
markiert jedoch gleichzeitig 
den Beginn eines Lebens, von 
dem sie immer geträumt hat.

 Foto: Blanvalet Verlag
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PARTEIEN

SPD
Mitgliederversammlung
Die SPD Gaggenau lädt zur Mitgliederversammlung am Do., 5. 
Dez., um 18.30 Uhr ins Gasthaus Salmen in Bad Rotenfels ein. 
Auf der Tagesordnung stehen Neuwahlen sowie der Terminplan 
für das Jahr 2025. Darüber hinaus wird der bevorstehende Bun-
destagswahlkampf genauso ein Thema sein wie regionale und 
kommunale Themen.

Alternative für Deutschland
Monatstreffen
Der Kreisverband Baden-Baden/Rastatt der Alternative für 
Deutschland (AfD) lädt am Do., 28. Nov., um 18.30 Uhr alle 
interessierten Bürger zu seinem Monatstreffen in das Hotel 
„Brückenhof“, Richard-Wagner-Ring 61, 76437 Rastatt, ein. Wir 
haben den Abgeordneten René Aust zu Gast, der von seiner par-
lamentarischen Arbeit berichten wird. Er war von 2019bis 2024 
Mitglied des thüringischen Landtags und ist seit 2024 Mitglied 
des EU-Parlaments. Kontakt: bad-ra@afd-bw.de. Netzseite: www.
afd-badra.de

AUS DEN ARBEITSKREISEN

Arbeitskreis Umwelt und Natur
Die Bedingungen waren optimal für die neue Baumpflanzaktion 
am Hochzeitsweg. Das Wetter passte, der Obst- und Gartenbau-
verein hatte die Bäume besorgt, die Pflanzstellen mit Baumstüt-
zen versehen, von der Stadtverwaltung Spaten geliehen und 
für Getränke und ein Vesper gesorgt. Mit einem musikalischen 
Beitrag eröffneten Bläser des Musikvereines Bad Rotenfels würdig 
die Veranstaltung.
OB Michael Pfeiffer erinnerte an die Geschichte der Baumpflanz-
aktionen, die auf Initiative des Arbeitskreises Umwelt und Natur 
2014 mit einer Hochzeitswiese in Sulzbach begonnen hatte und 
dank des Einsatzes des Obst- und Gartenbauvereines Bad Ro-
tenfels mit Jürgen Maier-Born an der Spitze als Hochzeitsweg in 
Bad Rotenfels weitergeführt werden konnten. Mit der jüngsten 
Pflanzaktion wuchs die Zahl der bis dahin bestehenden 113 Bäume. 
Er dankte den Realschülern der Naturparkschule, die unter der 
Leitung von Dirk Böhmer die Schilder gefertigt hatten.
Grußworte kamen auch von Ursula Gerstner vom Arbeitskreis 
sowie von Jürgen Maier-Born, der darauf hinwies, dass mit den 
Neupflanzungen auch ein Beitrag zum Erhalt der Streuobstwie-
sen geleistet würde. Er bat die neuen Baumbesitzer, sich um die 
jungen Bäume zu kümmern.

 
Neue Bäume werden auf dem Hochzeitsweg gepflanzt.  
 Foto: Arbeitskreis Umwelt

KINDER

Abend der offenen Tür im Kinderhaus 
Wiesenwichtel
Das Kinderhaus Wiesenwichtel lädt Familien am Mo., 2. Dez., 
von 16.30 bis 17.30 Uhr zu einem Abend der offenen Tür ein. Um 
Anmeldung wird gebeten: E-Mail an dbruscia@e-impuls.de oder 
amerkel@e-impuls.de

SENIOREN

Seniorenrat
Aktuelles
Internet-Beratung
Das Internetcafé in Ottenau bietet den nächsten Termin am 
Do., 12. Dez., um 14 Uhr an. Die Gebühr für eine einstündige 
Beratungseinheit beträgt fünf Euro. Die Café-Ecke ist geöffnet. 
Der Termin im Helmut-Dahringer-Haus wird am Do., 5. Dez., um 
15 Uhr angeboten. Das eigene Gerät kann mitgebracht werden - 
bitte an Passwörter denken.

Reparaturcafé des Seniorenrates Gaggenau
Das Reparaturcafé öffnet alle 14 Tage mittwochs nach An-
meldung bei Herbert Asch oder Wolfgang Glasstetter,  
E-Mail: repcafe_gaggenau@online.de, Tel. 07222 988359. Die  
ehrenamtlichen Helfer reparieren auf Spendenbasis nur Klein-
geräte, die man selbst transportieren kann. Der Zugang zum 
Reparaturcafé ist nicht barrierefrei.

Rentner- und Seniorenclub
Glücksmomente
Ein besonderes Erlebnis ver-
spricht der Bildvortrag von 
Manfred Reufsteck beim Rent-
nerclub am Do., 5. Dez., ab 14 
Uhr im Gemeindehaus St. Josef 
in Gaggenau. Seine Bilder sind 
in der Mehrzahl Lichtmotive, 
die man eher von Fernreisen 
her kennt, aber tatsächlich von 
einem Gaggenauer Berg aus aufgenommen worden sind. Sie 
führen in eine zauberhafte Welt, die auch nachdenkenswert ist. 
Lassen Sie sich einfach überraschen. Der Eintritt ist wie immer 
frei. Wie üblich bewirtet auch ein Bewirtungsteam die Besucher 
mit Kaffee, Kuchen und kleinen Speisen. Gäste sind wie immer 
ebenfalls willkommen.

 
Der Hohe Derst.  
 Foto: Manfred Reufsteck
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Die Sammelstelle für Althandys
befi ndet sich im Rathaus-Foyer.

Mit Handy-Recycling
den Lebensraum von 
Berggorillas schützen

Sammel-
station
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KIRCHEN
denk-würdig
Schwerter zu Pflugscharen! – Teil einer 
Zukunftsvision des Propheten Micha aus 
dem Alten Testament. Der Satz hat mit 
dazu beigetragen, dass die friedliche Re-
volution in der DDR möglich wurde, und 
dass sie friedlich blieb. Jugendliche und 
Erwachsene nähten sich das Emblem auf 
ihre Jacken: Ein Schmied, der ein Schwert zum Pflug umarbeitet. 
Sie nähten es, weil Drucken auf Stoff nicht der Zensur unterlag. 
Flugblätter mit dem Satz auf Papier wurden verboten. Aber auch 
als Aufnäher galt der Satz als gefährlich, weil wehrkraftzersetzend. 
Polizisten kassierten Jacken ein, die man nur gegen eine Rechnung 
wiederbekam, die für das Abtrennen der Aufnäher ausgestellt 
wurde. Daraufhin nähten sich manche weiße Kreise auf die Ärmel. 
Auch das wurde verstanden, konnte aber nicht geahndet werden. 
Und auch die abgetrennten Aufnäher hinterließen sichtbare Spuren. 
Noch weniger als die Abzeichen ließ sich die Sehnsucht verbieten, 
die dahinter stand. Die Sehnsucht nach einem Frieden, der nicht 
auf Waffen beruht. „Sie werden ihre Schwerter zu Pflugscharen 
machen und ihre Spieße zu Sicheln. Es wird kein Volk gegen das 
andre das Schwert erheben, und sie werden hinfort nicht mehr 
lernen, Krieg zu führen. Ein jeder wird unter seinem Weinstock und 
Feigenbaum sicher wohnen, und sie werden hinfort nicht mehr 
lernen, Krieg zu führen.“ Daran denke ich, wenn ich die Bilder von 
zerbombten Wohnvierteln sehe, in Gaza, im Libanon und in der 
Ukraine. Darauf hoffe ich.
Ihre Pfarrerin Nicola Friedrich

 
Pfarrerin Nicola Fried-
rich  Foto: privat

SEELSORGEEINHEIT GAGGENAU
www.kath-gaggenau.de

St. Marien 
Katholisches Pfarramt Gaggenau
Samstag, 30. November
10 Uhr Heilige Messe in der Kapelle des Helmut-Dahringer-Hauses
Sonntag, 1. Dezember, 1. Advent
10 Uhr Eucharistiefeier mit Begrüßung von Pfarrer Markus Moser 
als leitender Pfarrer der Seelsorgeeinheit und des neuen Koope-
rators Pfarrer Martin Heringklee, anschließend Einladung ins 
Gemeindehaus St. Marien
Dienstag, 3. Dezember
18 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Eucharistiefeier

St. Josef 
Katholisches Pfarramt Gaggenau
Donnerstag, 28. November
17.30 Uhr Rosenkranzgebet der kroatischen Gemeinde
18 Uhr Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde
Freitag, 29. November
18.30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 1. Dezember, 1. Advent
10 Uhr Sonntagsgottesdienst der kroatischen Gemeinde
16 Uhr Ökumenische Adventsandacht auf dem Rathausplatz, 
musikalisch gestaltet vom Kirchenchor St. Josef/St. Marien
Mittwoch, 4. Dezember
18 Uhr Musikalischer Tagesausklang im Advent bei Kerzenschein 
- Einladung an die ehrenamtlich Engagierten der SE Gaggenau
Donnerstag, 5. Dezember
17.30 Uhr Rosenkranzgebet der kroatischen Gemeinde
18 Uhr Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde
18.30 Uhr Eucharistische Anbetung der kroatischen Gemeinde 
mit musikalischer Begleitung

St. Laurentius
Katholisches Pfarramt Bad Rotenfels
Samstag, 30. November
11 Uhr Taufe
Sonntag, 1. Dezember, 1. Advent
18 Uhr Konzert „Sterne im Advent“ mit den Moonlights
Mittwoch, 4. Dezember
18 Uhr Rosenkranzgebet in der Kapelle St. Sebastian
18.30 Uhr Eucharistiefeier in der Kapelle St. Sebastian
Freitag, 6. Dezember
17.45 Uhr Beichtgelegenheit
18 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Eucharistiefeier

St. Michael 
Katholisches Pfarramt Michelbach

Samstag, 30. November
18 Uhr Rorate-Messe, mitgestaltet vom Kirchenchor St. Michael

Maria Hilf 
Katholisches Pfarramt Moosbronn
Freitag, 29. November
9.30 Uhr Wallfahrtsmesse mit Aussetzung und eucharistischem 
Segen
Sonntag, 1. Dezember, 1. Advent
11 Uhr Pfarr- und Wallfahrtsmesse
12.30 Uhr Taufe
15 Uhr Andacht
Dienstag, 3. Dezember
10 Uhr Gebetsstunde „Zeit mit Gott“ - Gebet für den Frieden in 
unseren Familien und weltweit

KATH. SEELSORGEEINHEIT 
GAGGENAU-OTTENAU
pfarrbuero@kath-hoss.de, www.kath-hoss.de
St. Jodok, Ottenau
Freitag, 29. November
17 Uhr Grüne Stunde - bei ruhiger Musik und stimmungsvoller 
Beleuchtung können Sie sich entspannen, beten, zur Ruhe kom-
men und dem Trubel des Alltags entfliehen
18.30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 1. Dezember
10.30 Uhr Eucharistiefeier
Montag, 2. Dezember
15 Uhr Friedensrosenkranz
St. Johannes Nepomuk, Hörden
Samstag, 30. November
18.30 Uhr Vorabendmesse
Mittwoch, 4. Dezember
18.30 Uhr Bußgottesdienst
St. Nikolaus, Selbach
Sonntag, 1. Dezember
18 Uhr Rosenkranz
Donnerstag, 5. Dezember
18.30 Uhr Eucharistiefeier und Anbetung
St. Anna, Sulzbach
Sonntag, 1. Dezember
9 Uhr Eucharistiefeier mit Einführung neuer Ministranten, der 
Kirchenchor Sulzbach umrahmt die Messe mit adventlichen Lie-
dern; Gedenken an die Verstorbenen des Kirchenchores Sulzbach
Dienstag, 3. Dezember
18.30 Uhr Eucharistiefeier
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KATH. KIRCHENGEMEINDE 
VORDERES MURGTAL
www.kath-murgtal.de
Pfarrbüro Öffnungszeiten: Mittwoch 9 bis 11 Uhr
E-Mail: oberweier@kath-murgtal.de
Tel. 07222 9673245

Freitag, 29. November
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Kuppenheim
Sonntag, 1. Dezember
17.20 Uhr Rosenkranz (Vorabend), Bischweier
18 Uhr Eucharistiefeier (Vorabend), Bischweier
18.30 Uhr Gemeindegottesdienst (Vorabend), gestaltet von den 
Ministranten, Niederbühl
9 Uhr Eucharistiefeier, Rauental
10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Vorstellung der Erstkommunion-
kinder der SE, mitgestaltet vom Bläserensemble der Stadtkapelle, 
Kuppenheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier, Muggensturm
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier der Kirchenwichtel, Gemeindehaus 
Oberweier
Dienstag, 3. Dezember
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Oberweier
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Muggensturm
Mittwoch, 4. Dezember
7 Uhr Eucharistiefeier (Rorate), Kuppenheim
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Rauental
Donnerstag, 5. Dezember
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Bischweier

EV. KIRCHENGEMEINDE GAGGENAU
www.evang-kirche-gaggenau.de
Donnerstag, 28. November
19 Uhr Gemeinsam durch die Adventszeit auf einem geistlichen 
Weg, Pfarrer Alexander Kunick, Gertrud-Hammann-Haus.
Freitag, 29. November
14.30 Uhr Rollenverteilung zum Kinderkrippenspiel, mit Pfarrerin 
Nicola Friedrich, Gertrud-Hammann-Haus
Samstag, 30. November
17 Uhr Adventskonzert mit dem Evangelischen Posaunenchor, 
Leitung: Sukwon Lee, Markuskirche
Sonntag, 1. Dezember
10.30 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Alexander Kunick, Markuskirche
11.30 Uhr KiKi – Kirche mit Kindern, Pfarrerin Nicola Friedrich, 
Regina Eisele und Team, Gertrud-Hammann-Haus.
16 Uhr Ökumenisches Adventssingen mit Pfarrerin Nicola Friedrich 
und Pfarrer Martin Heringklee und dem katholischen Kirchen-
chor, Marktplatz
Dienstag, 3. Dezember
14.30 Uhr, die Leitung des Helmut-Dahringer-Quartiershauses, 
die Evangelische Kindertagesstätte sowie die Lebenshilfe Rastatt/
Murgtal und die Evangelische Kirchengemeinde laden ein, zum 
„Begegnungskaffee im Quartier“. Eingeladen sind Menschen mit 
und ohne Konfession, mit und ohne Einschränkungen, Junge und 
Ältere, alle, mit Freude an Begegnungen mit Menschen aus dem 
Quartier, im Helmut-Dahringer-Haus
17 Uhr Kids Chor, für Kinder ab der 1. Schulklasse, mit Kantor 
Sukwon Lee zusammen tolle Lieder lernen und Spaß haben, 
Gertrud-Hammann-Haus.
19 bis 20.30 Uhr, Chor, neue Sänger sind jederzeit willkommen, 
Gertrud-Hammann-Haus
Mittwoch, 4. Dezember
18.30 bis 20 Uhr Posaunenchor, neue Mitspieler sind jederzeit 
willkommen, Gertrud-Hammann-Haus
19 Uhr Gemeinsam durch die Adventszeit auf einem geistlichen 
Weg, Pfarrer Alexander Kunick, Musikraum des Gertrud-Ham-
mann-Hauses

Donnerstag, 5. Dezember
19 Uhr Vernissage zur Ausstellung „Bewegte Himmel“ von Anina 
Gröger, Gertrud-Hammann-Haus

Öffnungszeiten Pfarrbüro
Di., Do. und Fr. 10 bis 12 Uhr; Do., 16 bis 18 Uhr

Kontakt
Pfarrerin Friedrich, Tel. 07225 71358
Pfarrbüro und Pfarrer Kunick, Tel. 07225 1468
Pfarrer Kunick, Diensthandy 0176 47132073

GLAUBENSGEMEINSCHAFTEN
Neuapostolische Kirche

www.nak-karlsruhe.de/gaggenau
Gemeinde Gaggenau / Rastatt - Grittweg 10, Ecke Bismarckstraße 
Gaggenau. Interessierte und Gäste sind willkommen.

Donnerstag, 28. November
20 Uhr Gottesdienst mit Bezirksvorsteher Lothar Heim
Sonntag, 1. Dezember, 1. Advent
9.30 Uhr Gottesdienst mit Gästen, Textwort: Sacharja 9, 9a
Montag, 2. Dezember
19.30 Uhr Jugendabend mit Bezirksapostel Michael Ehrich in 
KA-Weiherfeld
Dienstag, 3. Dezember
19.30 Uhr Bezirksämterbesprechung - Videokonferenz
Donnerstag, 5. Dezember
20 Uhr Gottesdienst, Textwort: Jessaja 9, 1

Video-Gottesdienste
Eine Übertragung des örtlichen Gottesdienstes und auch des 
Wochengottesdienstes ist im Internet oder per Telefon einge-
richtet. Den Zugangs-Link, bzw. die Einwahlnummer erhalten 
Sie beim Vorsteher (Kontaktdaten siehe Website).

Jehovas Zeugen
Versammlung Gaggenau, Landstr. 42a, Internet: www.jw.org

Donnerstag, 28. November
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort
19.30 Uhr Uns im Dienst verbessern
19.45 Uhr Unser Leben als Christ
20.05 Uhr Versammlungsbibelstudium
Sonntag, 1. Dezember
10 Uhr Öffentlicher Vortrag - Thema: „Die Erde wird für immer 
bestehen“
10.35 Uhr Bibelstudium mit Zuschauerbeteiligung anhand des 
Artikels „Beachtest du die Warnungen?“ aus der Zeitschrift „Der 
Wachtturm“
Gottesdienste finden in Präsenz im Königreichssaal in der Land-
straße 42a, Gaggenau-Hörden statt. Wer den Hybrid-Gottesdienst 
übers Internet oder am Telefon mitverfolgen möchte, kann sich 
unter Tel. 07224 655661 anmelden. Eine Teilnahme ist kostenlos, 
keine Spendensammlungen, etc. Besucher sind immer willkom-
men.

Christuskirche

Ev.-Freikirchliche Gemeinde (Baptisten)
Blumenweg 15, Gernsbach
E-Mail-Kontakt: info@christuskirche-gernsbach.de
Sonntag, 1. Dezember
10 Uhr Gottesdienst. Predigt: Jeannot Gauggel von France pour 
Christ. Parallel wird Kindergottesdienst angeboten.

Rumänische Gemeinde
Samstag, 30. November
18 Uhr Bibel- und Gebetsstunde
Sonntag, 1. Dezember
15 Uhr Serviciu divin romanesc (rumän. Gottesdienst)
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Vorgezogener Annahmeschluss für  
Vereine, Kirchen und Organisationen
Der Annahmeschluss für die 
Gaggenauer Woche ist für 
KW 51 am Montag, 16. De-
zember, um 12 Uhr.
Die Ausgabe erscheint am 
Donnerstag, 19. Dezember.
Wir bitten um Beachtung, 
dass nach der Annahmefrist 
keine Artikel mehr angenom-
men werden können.
Die letzte Ausgabe 2024 erscheint am Donnerstag, 19. Dezem-
ber. Die erste Ausgabe 2025 erscheint am Donnerstag, 9. Januar.

i

TERMINE KERNSTADT
„Lesen für Vielfalt“ am Josef-Treff
Am Sa., 30. Nov., von 10 bis 13 Uhr bietet die Gruppe „Lesen für 
Vielfalt“ Eltern, Jugendlichen und Kinder am Josef-Treff die Ge-
legenheit, eine Auswahl von Büchern kennenzulernen, die zum 
Ziel haben, Verständnis, Toleranz und Empathie zu fördern. 
Insbesondere geht es um Geschichten, Zeitzeugenberichte, Ro-
mane, Bilderbücher und Sachbücher, die erklären, wie radikales 
Denken und Handeln Gemeinschaft zerstören kann, was ras-
sistisches Verhalten bewirkt, welche Gefahren von SocialMedia 
und Fake News ausgehen und wie befruchtend Freundschaften 
zwischen Kindern und Jugendlichen verschiedener Kulturen sein 
können. Gute Literatur, so hofft die Gruppe, kann politisches 
und demokratisches Denken unterstützen. Die von „Lesen für 
Vielfalt“ zusammengestellten Buchtitel orientieren sich an vier 
Altersgruppierungen: Kindergarten, Grundschule, weiterfüh-
rende Schulen Klassen 5 bis 7, weiterführende Schulen Klassen 
8 bis Ende der Schulzeit. Die Katholischen Frauen verkaufen im 
Josef-Treff zu diesem Zeitpunkt Kuchen und Weihnachtsgebäck. 
Sie haben die Gruppe „Lesen für Vielfalt“ eingeladen, sich mit 
ihrem Angebot vorzustellen.

Jahrgang 1936/37
Wir treffen uns regelmäßig jeweils am ersten Donnerstag im 
Monat um 12 Uhr zum Mittagstisch im Christophbräu. Das nächste 
Treffen findet am 5. Dez. statt. Ohne Anmeldung, einfach kommen.

Treffen der früheren Mitarbeiter der Materialwirtschaft des 
Benzwerkes
Die früheren Arbeitskollegen der Materialwirtschaft des Benz-
werkes treffen sich am Do., 5. Dez., um 17 Uhr im Christophbräu 
in Gaggenau, Alois-Degler-Str. 3, zu ihrem vierteljährigen Zusam-
menkommen. Eine Rückmeldung unter Tel. 07224 658587, ob der 
Termin wahrgenommen werden kann oder eine Teilnahme nicht 
möglich ist, würde die Disposition erleichtern.

Wanderungen für Menschen in Trauer
Trauerbegleiterinnen der Initiative „Lichtstreifen“ möchten Sie 
herzlich einladen, sich gemeinsam mit anderen Trauernden auf 
den Weg zu machen.
Die Wegstrecke beträgt ca. fünf Kilometer und kann auch zum 
Teil über unebene Wege führen. Wir empfehlen dem Wetter 
entsprechende Kleidung und festes Schuhwerk. Am Ende der 
Wanderung besteht die Möglichkeit, gemeinsam eine Tasse Kaffee 
zu trinken. Der Weg durch die Trauer ähnelt einer Wanderung. 

Es gibt Höhen und Tiefen, steile, beschwerliche Steigungen, aber 
auch einfachere ebene Abschnitte. Schöne Aussichten wechseln 
sich ab mit dunklen, nebelverhangenen Talsohlen. Manche Stre-
cken geht man mühelos alleine, für andere wünscht man sich 
eine Begleitung. Wir wollen bei einer kleinen Wanderung für 
ein paar Stunden die Natur genießen, über Gott und die Welt, 
vielleicht auch über unsere Verstorbenen reden.
Wir wollen gehen und innehalten. Gehen, weil es Körper und 
Seele guttut. Beim Gehen kann vieles in Bewegung kommen und 
wandernd sich wandeln.
Treffpunkt zur Wald- und Wiesenwanderung „rund um Mug-
gensturm“: Sa., 7. Dez., um 13 Uhr, evangelische Kirche Mug-
gensturm, Beethovenstr. 39a. Weitere Angebote zum Wandern für 
Menschen in Trauer werden noch bekanntgegeben. Information 
und Anmeldung: Tel. (Hospizdienst) 07222 775540.

Frühstück für Trauernde
Die Initiative „Lichtstreifen“ lädt zum Frühstück für Trauernde 
am Sa., 7. Dez., von 10 bis 12 Uhr in den Caritasverband Rastatt, 
Carl-Friedrich-Str. 10, ein. Qualifizierte Ehrenamtliche bieten für 
Trauernde eine Möglichkeit zur Erfahrung von Gemeinschaft 
im Zuhören und Aussprechen über den Verlust des geliebten 
Menschen - unabhängig davon, ob sich der Verlust vor kurzem 
ereignet hat oder schon länger zurückliegt. Für Tee, Kaffee und 
ein Frühstück ist gesorgt. Es wird kein Teilnehmerbeitrag erhoben. 
Wir bitten um telefonische Anmeldung oder per E-Mail jeweils bis 
zwei Tage vor dem Termin bei: Hospizdienst, Tel. 07222 775540, 
info@hospizdienst-rastatt.de. Weitere Termine im neuen Jahr 
werden noch bekanntgegeben. Die Initiative „Lichtstreifen“ wird 
vom Caritasverband für den Landkreis Rastatt, dem Hospizdienst 
Rastatt und dem Katholischen Dekanat Rastatt getragen. Weitere 
Informationen und Angebote für Trauernde finden Sie unter 
www.dekanat-rastatt.de/trauer.

KIRCHL. NACHRICHTEN KERNSTADT

Kirchenchor St. Josef/St. Marien
Chorproben finden montags um 19.30 Uhr im Gemeindehaus St. 
Josef statt, neue Sänger sind willkommen.

Tagesausklang im Advent
Wie bereits in den vergangenen Jahren lädt die Pfarrgemeinde 
St. Josef zu einem besinnlichen „Tagesausklang im Advent“ ein. 
An den Mittwochabenden im Advent jeweils ab 18 Uhr können 
die Besucher in der adventlich beleuchteten Kirche bei einer halb-
stündigen Andacht mit Musik, Texten und Stille zur Ruhe kommen 
und dem Alltag entfliehen. Termine: 4., 11. und 18. Dezember.

kfd St. Josef/St. Marien: Kuchenverkauf
Die Frauen der kfd St. Josef/St. Marien bieten am Sa., 30. Nov., 
von 9 bis 14 Uhr im Josef-Treff Weihnachtsgebäck und Kuchen 
zum Mitnehmen an. Die kfd würde sich über Kuchenspenden 
und viele Einkäufer freuen, Kontakt: Tel. 07225 4612.
Neuer Leiter und Kooperator in der SE Gaggenau
Am So., 1. Dez., wird der neue leitende Pfarrer Markus Moser 
und auch der neue Kooperator Pfarrer Martin Heringklee in der 
Seelsorgeeinheit Gaggenau eingeführt. Dazu lädt die Kirchenge-
meinde Gaggenau zu einem feierlichen Gottesdienst am 1. Dez. 
um 10 Uhr in die Kirche St. Marien, Bismarckstr. 51 in Gaggenau 
ein. Beim anschließenden Empfang im Gemeindehaus St. Marien 
besteht die Gelegenheit, Pfarrer Moser und Pfarrer Heringklee 
persönlich zu begrüßen und miteinander ins Gespräch zu kom-
men. Einladung dazu.

KERNSTADT
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Tagesausklang im Advent / Tag des Ehrenamts
Am Mi., 4. Dez., um 18 Uhr sind alle ehrenamtlich Engagierten in die 
Kirche St. Josef eingeladen, um gemeinsam mit Ehrenamtskoordi-
natorin Nicole Day und Engagierten der Projektgruppe „Perspek-
tive Ehrenamt“ den „Tag des Ehrenamts“ zu feiern. Im Rahmen 
der Reihe „Tagesausklang im Advent“ findet in der adventlich 
beleuchteten Kirche eine halbstündige Andacht mit Musik, Texten 
und Stille statt. Im Anschluss besteht die Gelegenheit, bei einem 
Umtrunk mit Feuerschale, Glühwein, Punsch und Gebäck auf dem 
Vorplatz der Kirche den Abend ausklingen zu lassen.

kfd St. Josef/St. Marien: Adventsfeier
Die kfd lädt alle Frauen zu einer Adventsfeier ein, Termin: Di., 10. 
Dez., um 14.30 Uhr in der Kirche St. Josef. Wir beginnen mit einer 
Eucharistiefeier im Gedenken an unsere verstorbenen Mitglieder. 
Anschließend Adventsfeier mit Kaffee und Kuchen im Gemein-
dehaus St. Josef. Geehrt werden an diesem Nachmittag auch die 
langjährige Mitglieder der kfd.

Konzert mit Milch und Honig
Musik die von Herzen kommt - Das Beste aus ihrem Repertoire. Mit 
dem Ausnahme-Kontrabassisten Wolfgang Nehlert, der bezau-
bernd schön und hoch virtuos sein Instrument in eine eindrucks-
volle Singstimme zu verwandeln vermag. Die Klavierbegleitung 
liegt in Händen von Dietmar Schlager, vom Korrepetitionsteam 
des SWR. Zusammen gestalten sie ein Programm, in dem Weih-
nachtliche Musiken von u. a. J. S. Bach, G. F. Händel, C. Debussy, 
den Piano Guys und G. Bottesini … mit Texten zum 3. Advent 
sinngebend verschmelzen. Die Symbiose beider Kunstformen 
verstärkt hierbei noch die Fülle an Nuancen, Bedeutungen, Stim-
mungen und Emotionen. Freuen Sie sich auf das Konzerterlebnis 
am Do., 12. Dez., um 19 Uhr im Gertrud-Hammann-Gemeindehaus, 
Eckenerstr. 1a. Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten.

Bethel-Sammlung
Auch in diesem Jahr beteiligt sich die evangelische Kirchengemeinde 
wieder an der Kleidersammlung für Bethel. Leere Säcke liegen im 
Schriftenständer der Kirche bereit. Die Abgabe ist noch bis Fr., 29. 
Nov., von 8 bis 16 Uhr möglich. Bitte stellen Sie die Kleidersäcke vor 
der Eingangstür des früheren Pfarramts in der Amalienbergstr. 11 ab.

Ausstellung „Bewegte Himmel“
Die Evangelische Kirchengemeinde freut sich auf eine neue Aus-
stellung in ihrem Gemeindehaus. Anina Gröger aus Pforzheim 
nutzt die schönen neuen Räume im Gertrud-Hamann-Haus, um 
ihre Kunst zu zeigen. Unter dem Thema „Bewegte Himmel“ gibt 
sie uns einen Blick in ihr Schaffen. Seit vielen Jahren beschäftigt 
sich Gröger in ihrer Malerei mit dem Thema Landschaft; einen 
besonderen Stellenwert nehmen dabei die „Wolkenlandschaf-
ten“ ein, die in feinsten Farbaufträgen mit der bloßen Hand 
in einer eigenen Öl-/Eitempera-Technik entstehen und so ihre 
atmosphärische Dichte erhalten. Anina Gröger, geboren 1958 in 
Pforzheim / Studium an der Staatlichen Akademie der Bildenden 
Künste in Stuttgart / seit 1986 freischaffend, lebt und arbeitet in 
Pforzheim und in Basel. Die Ausstellungseröffnung ist am Do., 5. 
Dez., 19 Uhr, im Gertrud-Hammann-Haus. Bei der Vernissage ist 
die Künstlerin anwesend. Die Ausstellung wird bis zum 23. Febr. 
zu sehen sein. Am 16. Febr. feiern wir einen Gottesdienst zum 
Thema „Bewegter Himmel“ zur Finissage der Ausstellung. Wir 
werden Menschen mit besonderem Hintergrund interviewen.

VEREINE KERNSTADT

Bezirksimkerverein
Weihnachtsfeier
Wir laden am Do., 5. Dez., um 19 Uhr zu einem gemütlichen Bei-
sammensein in der Imkerschule Gaggenau, Selbacher Weg 100, 
ein. Alle Interessierten sind hierzu willkommen.

DLRG Gaggenau

Schwimmtraining im Hallenbad
Wir trainieren jeden Montag im Murganabad. Die Trainingszei-
ten sind wie folgt: 6 bis 12 Jahre: 17.45 Uhr Einlass, 18 bis 18.45 
Uhr Training; 13 bis 16 Jahre: 18.45 Uhr Einlass, 19 bis 19.45 Uhr 
Training; Erwachsenentraining: 19.45 Uhr Einlass, 20 bis 21 Uhr 
Training. Schnuppergäste, die bereits schwimmen können, sind 
willkommen.

Fanfarenzug Gaggenau
Mitspieler gesucht
Du bist zwischen 9 und 99 Jahren? Du kannst bereits ein Inst-
rument spielen oder willst es lernen? Dann komm zu uns. Wir 
proben jeden Dienstag ab 19.30 Uhr in den Kellerräumen der 
Traischbachhalle, Garagentor rechts neben der Fliegergruppe. 
Melde dich gerne unter kontakt@fz-gaggenau.de oder via Ins-
tagram fanfarenzug.gaggenau.

Gaggenauer Altenhilfe
Einstimmung auf Weihnachten mit Erzesel Gabriel
Aus dem Buch „Der Erzesel Gab-
riel“ von Mark Kleber liest Steffi 
Wick am Sa., 7. Dez., um 14.30 
Uhr vor. Dazu sind alle Interes-
sierten ins Restaurant „Im Quar-
tier“ des Helmut-Dahringer-
Quartiershauses eingeladen. Die 
Legende erzählt die Geschichte 
Jesu aus einer neuen, humor-
vollen Perspektive. Steffi Wick 
hat eine besondere Verbindung 
zur Gaggenauer Altenhilfe. Sie 
betreut ehrenamtlich Menschen 
im Helmut-Dahringer-Quartiers-
haus und hat in jüngeren Jahren 
eine Ausbildung zur Sterbebe-
gleitung absolviert. Auch ihre 
Kunstwerke waren bereits im 
Gebäude in der Bismarckstraße 
ausgestellt. Daher ist es ihr eine Herzensangelegenheit, diese 
Buchvorlesung im Quartiershaus durchzuführen. Peter Schmitt 
sorgt am Keyboard für den musikalischen Rahmen.

Gewerbe-Gesang-Verein Gaggenau
Chorproben
Singstunden für den Gemischten Chor finden sowohl heute als 
auch am Do., 5. Dez., jeweils um 19 Uhr im Vereinsheim statt (Ecke 
Konrad-Adenauer-Str. / Hauptstr. im 3. OG). Wir laden auch neue 
oder ehemalige Aktive ein, sich unserem Chor anzuschließen 
und die Freude am Singen in einer Chorgemeinschaft zu erleben.

GroKaGe Gaggenau
Märchenerzählnachmittag
Dieses Jahr findet wieder der Märchenerzählnachmittag am Sa., 7. 
Dez., von 14.30 bis 16 Uhr im Vereinsheim der GroKaGe Gaggenau, 
Alte Schule Bad Rotenfels, mit unserer ausgebildeten Märchen-
erzählerin Angela Weber statt. Es sind alle Kinder eingeladen, 
den Märchen zu lauschen. Danach wird es zu der Geschichte 
passend ein kleines Bastelangebot geben. Wer möchte, darf gerne 
Gebäck oder Kuchen mitbringen. Für Kaffee und Kaltgetränke 
ist gesorgt. Über eine Anmeldung bis 2. Dez., unter grokage@
grokage-gaggenau.de würden wir uns für die Planung freuen.

 
Aus diesem Buch liest Steffi Wick 
vor. Foto: privat
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Kartenvorverkauf ist gestartet
Nicht nur die Fasnachtskampagne sondern auch der Kartenvor-
verkauf ist am 11. November gestartet. Karten für die diesjährigen 
Fremdensitzungen der GroKaGe Gaggenau am Fr., 7. Febr., Sa., 
8. Febr., und So., 9. Febr., können ab sofort bei Angelika Metzler 
unter Tel. 07225 76576 oder per E-Mail unter karten@grokage-
gaggenau.de bestellt werden. Kartenausgabe ist am Sa., 13. Dez., 
im Vereinsheim der GroKaGe Gaggenau, Alte Schule Bad Rotenfels.

Kneipp-Verein
Body Fit
Neues Angebot des Kneippvereins Gaggenau: Body Fit - Pilates-
Gymnastik-Bewegung: Immer mittwochs 19 Uhr im Vereinsheim 
Gaggenau, Hauptstr. 30 a; Infos unter www.kneippverein-gag-
genau.de oder unter Tel. 0157 56234494. Anmeldung erforderlich 
bei Ulrike Antonia Sztatecsny, Tel. 0157 56234494 oder E-Mail: 
kneippverein.gaggenau@gmail.com.

Engagierte Mitglieder und neuer Vorstand gesucht
Der Kneippverein sucht motivierte Menschen, die sich aktiv in 
unsere Vereinsarbeit einbringen möchten. Ob als Vorstandsmit-
glied oder als engagiertes Vereinsmitglied – wir freuen uns über 
jede Unterstützung. Gemeinsam möchten wir unsere Aktivitäten 
ausbauen und die Kneipp'sche Gesundheitslehre weiter fördern. 
Haben Sie Lust, unsere Gemeinschaft mitzugestalten und sich 
für die Gesundheit und das Wohlbefinden in unserer Region ein-
zusetzen? Dann melden Sie sich bei uns. Wir freuen uns auf Sie.

Lebenshilfe Rastatt-Murgtal
Engagement in der Lebenshilfe-Stiftung
Einmal im Jahr trifft sich das Kuratorium der Stiftung Lebenshilfe, 
um Erträge aus der Stiftung zu verteilen. Die aktuelle Sitzung 
hatte mit der Verabschiedung von Brigitte Sendensky-Kneisch 
einen besonderen Abschnitt. Stiftungsvorstand Rupert Felder 
und der Vorsitzende des Kuratoriums, Thomas Maisch würdigten 
die Verdienste von Sendensky-Kneisch, die nach vielen Jahren ihr 
Mandat im Kuratorium niedergelegt hatte. Neben dem Verein 
Lebenshilfe Rastatt/Murgtal wurde vor 20 Jahren die Stiftung 
Lebenshilfe gegründet. Einige testamentarische Zuwendungen 
und Zustiftungen haben einen Vermögensstock geschaffen, der 
Zuwendungen zu den Aktivitäten der Lebenshilfe ermöglicht. 
So wird die inklusive Band „INKLUBA“, der inklusive Chor, aber 
auch das traditionelle Treffen mit Menschen mit Handicap aus 
Fano unterstützt. Als weiterer Zweck der Stiftung wurde darüber 
hinaus die Förderung von Freizeitmaßnahmen sowie sportlichen 
Veranstaltungen für Menschen mit und ohne Beeinträchtigungen 
festgelegt. Die Stiftung Lebenshilfe ist froh über jede Zuwendung 
oder auch über testamentarische Verfügungen, die es erlauben, 
mit dem Stiftungskapital Gutes zu tun, so Felder.

 
Brigitte Sendensky-Kneisch wurde von Stiftungsvorstand Rupert 
Felder verabschiedet. Foto: Lebenshilfe

Harmonikavereinigung Gaggenau
Orchesterproben

Das Manfred-Fritz-Orchester (MFO) probt 14-tägig in geraden 
Kalenderwochen montags 19 bis 20.30 Uhr. Das 1. Orchester 
probt mittwochs 20 bis 22 Uhr. Vereinsheim Gaggenau, Haupt-
str. 30a, 3. OG Musikersaal. Neue Spieler/Wiedereinsteiger sind 
willkommen. Besuchen Sie unsere Website: www.harmonika-
vereinigung-gaggenau.de. 

Naturfreunde Gaggenau-Gernsbach
Winterfreizeit
Fr., 21. bis So., 23. Febr., Winterfreizeit im Naturfreundehaus 
Hirzwald (Selbstversorgerhaus mit 2- und 4-Bett-Zimmern), mit 
Schneeschuhwanderungen, Langlauftouren etc., je nach Schnee- 
und Wetterlage. Noch gibt es freie Plätze. Info und Anmeldung 
bei U. Luft, Tel. 07224 4715.

Murgtal Panthers

Erfolgreiches Wochenende
Herren Landesliga: Sa., 30. Nov., 19.30 Uhr, Murgtal Panthers – 
HSG Nonnenweier/Ottenh., Realschulsporthalle Rotenfels. Mit 
der HSG Nonnenweier/Ottenheim kommt der noch ungeschla-
gene Tabellenführer nach Rotenfels. In diesem Spiel wollen die 
Murgtal Panthers ihre positive Leistungsentwicklung gegen eine 
absolute Spitzenmannschaft bestätigen und freuen sich wieder 
auf bisherige tolle Unterstützung der Fans und Handballfreunde.
HTV Meißenheim 2 – Murgtal Panthers, Sporthalle Meißenheim, 
28:28 (12:12). Die Panthers erspielen in Meißenheim ein Unent-
schieden und entführten durch eine große kämpferische Leistung 
einen Punkt aus der Ortenau. Nach einem 3-Tore-Vorsprung 
führten die Gastgeber (4:1), aber Mendim Isufi erzielte nach sieben 
Minuten bereits den Ausgleich zum 5:5. Danach wechselte die 
Führung hin und her und die Gastgeber erzielten fast mit dem 
Halbzeitpfiff noch den Ausgleich zum 12:12. Nach 40 Minuten 
führte Meißenheim mit 19:16, aber die Panthers glichen wiede-
rum zum 19:19 aus. In dem ausgeglichenen Spiel, das spannend 
bis zum Ende war, erzielte Tamino Jocher noch den Ausgleich 
zum 28:28. Mit zehn Toren war Hannes Elies maßgeblich am 
Punktgewinn beteiligt.
1. Frauen Landesliga: Sa., 30. Nov., 17.30 Uhr, Murgtal Panthers – 
BSV Sinzheim, Realschulsporthalle Rotenfels. Heimspiel für die 
Panthers Frauen gegen die noch ungeschlagene Mannschaft des 
BSV Sinzheim. In diesem Spiel muss man die Gäste ohne Zweifel 
als Favoriten sehen, wobei die Murgtal Panthers alles versuchen 
werden, die Punkte einzuspielen.
HSG Meißenheim/Nonnenweier – Murgtal Panthers 30:34 (16:17). 
Die Murgtal Panthers siegen in einem torreichen Spiel bei der 
HSG Meißenheim/Nonnen in 30:34 (16:17).
In der ausgeglichenen ersten Hälfte wechselten die Führungen 
hin und her, jedoch die Murgtal Panthers erzielten die Führung 
zur Pause mit 16:17. Die Panthers konnten sich bis zur Mitte der 
zweiten Halbzeit mit zwei Toren von der HSG Meißenheim/
Nonnenw. absetzen. Diesen Torabstand konnten die Panthers bis 
zum Abpfiff noch auf vier erhöhen und gewannen letzten Endes 
eindeutig mit 30:34. Erfolgreichste Torschützin der Panthers war 
Maja Pistelek mit neun Toren.
2. Herren Bezirksoberliga: Sa., 30. Nov., 16 Uhr, Murgtal Panthers 
2 – HR Rastatt/Niederbühl, Ebersteinhalle Obertsrot. Mit der HR 
Rastatt/Niederbühl gastiert der nächste Gegner in der Eberstein-
halle Obertsrot. Auch in dieser Begegnung wollen die Panthers 
2 zwei weitere Punkte einspielen.
SG Mugg/Kupp 2 – Murgtal Panthers 2 25:26 (17:12). Sensationeller 
Auswärtssieg der Murgtal Panthers 2 bei der SG Mugg/Kupp.2. 
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In der ersten Halbzeit dominierten die Gastgeber und gingen 
daher auch mit 17:12 in die Kabine. Entgegen aller Erwartungen 
kämpften sich in der zweiten Hälfte des nervenaufreibenden 
Spiels die Panthers jedoch zurück und konnten das Spiel sogar 
noch zum eigenen Vorteil zum 25:26 drehen. Ein großer Rückhalt 
war Torhüter Adrian Ohlott sowie Luca Varga, der mit sieben 
Toren für die Panthers erfolgreich war.
3. Herren Bezirksliga: 23. Nov., SG FDS/Baiersbronn 2 – Murgtal 
Panthers 3 43:33 (22:15). Mit einer Rumpfmannschaft schlugen 
sich die Murgtal Panthers 3 in Freudenstadt dennoch gut und 
verloren mit 43:33 Toren. Spielertrainer Manuel Kuppinger war 
mit sieben Toren erfolgreich.
2. Frauen Bezirksliga: Sa., 30. Nov., 18 Uhr, BSV Sinzheim 2 – Murgtal 
Panthers 2, Altenburghalle Sinzheim.

 
Armin Kadic. Foto: Jürgen Gerbig

Abt. Jugend
B-Mädchen Oberliga mit Kantersieg
wJC Oberliga: SG JAH Baden – Murgtal Panthers 21:42 (10:20). 
Die Murgtal Panthers besiegen in einem torreichen Spiel die SG 
JHA Baden im Auswärtsspiel mit 21:42. Alle Panthers Spielerinnen 
waren mit Toren an dem Kantersieg beteiligt.
Weitere Jugendergebnisse: mJC-BzOL: SG Mugg/Kupp – Murgt 
Panthers 39:27; mJC-BzOL: SG Kapp/Stein – Murgt Panthers 
40:30; mJE-BzOL: SG Mugg/Kupp – Murgt Panthers 4:0; mJE-BzL: 
SG Mugg/Kupp 2 – Murgt Panthers 2 0:4; wJC-BzOL: SG Mugg/
Kupp – Murgt Panthers 2 32:25; wJC-BzOL: HR RA/Niederb – Murgt 
Panthers 2 22:33; wJD-BzL: SG Mugg/Kupp – Murgt Panthers 2 13:19.

 
C-Jugend. Foto: Jürgen Gerbig

Reservistenkameradschaft 
Murgtal Gaggenau
Monatsversammlung
Die Reservistenkameradschaft Murgtal Gaggenau lädt am Fr., 
29. Nov., um 18.30 Uhr zur Monatsversammlung in die Tennis-
taverne ein. Rückblick Waldputzaktion, die Winterfeier sowie 
der Wintermarsch Anfang Januar mit Hüttenflair werden unter 

anderem angesprochen. Die Anmeldung für die Winterfeier ist 
abgeschlossen.

Schwarzwaldverein

Jahresabschlusswanderung
Die Jahresabschlusswanderung vom Schwarzwaldverein Gag-
genau führt dieses Jahr wieder traditionell zu unserem Orgel-
felsenhaus. Wir wandern am So., 8. Dez., von Reichental über die 
Milbigwiesen und Forsthaus zum Orgelfelsenhaus. Gehzeit ca. 
zwei Stunden, 6 km, 300 Hm Anstieg. Dort wollen wir auch die 
Wanderer ehren, die im Jahr 2024 die erforderlichen Punkte für 
die Wanderehrenzeichen erworben haben. Für Wanderfreunde, 
die nicht mehr mitwandern können, besteht die Möglichkeit, 
bis zur Bushaltestelle Orgelfelsenhaus zu fahren, während die 
Wandergruppe in Reichental aussteigen wird. Im Orgelfelsenhaus 
wird für Verpflegung gesorgt. Die Rückfahrt erfolgt ab Haltestelle 
Orgelfelsenhaus mit dem Bus. Treffpunkt ist um 9.35 Uhr am 
Bahnhof Gaggenau zur Fahrt mit Bahn und Bus. Anmeldung bis 
Mi., 4. Dez. Führung: Franz-Josef Lucke, Tel. 07225 1455.

Soroptimisten International
Orange Days
Auch in diesem Jahr werden die beiden Soroptimist Clubs Murgtal 
(Gaggenau/Rastatt) und Bad Herrenalb/Gernsbach dafür sorgen, 
dass zur Eröffnung des Weihnachtsmarktes das „Tor zum Markt-
platz“, geschaffen von David Lauer, wieder in Orange erleuchtet. 
Die Clubs übernehmen die Kosten für die Beleuchtung. In der Zeit 
vom 25. Nov. bis 10. Dez. finden außerdem weltweit die „Orange 
Days“ statt. Tausende von Aktivitäten bitten: „Sag nein zu Gewalt 
gegen Frauen.“ Auch in Deutschland sind Frauen immer noch 
nicht ausreichend vor Gewalt geschützt. Von 2022 auf 2023 stieg 
die Zahl der Femizide von 133 auf 155 an – damit kommt es na-
hezu jeden zweiten Tag in Deutschland zum Mord an einer Frau 
durch ihren Partner, Ex-Mann, Ehemann. Bei 12 bis 18 Prozent der 
in Deutschland erfassten Femizide werden außerdem weitere 
Personen getötet, wie z. B. Kinder oder neue Partner. Der Fokus 
der diesjährigen weltweiten Orange-Days-Kampagne: „Cyber-
Gewalt erkennen und bekämpfen“. Deshalb die Empfehlungen 
an Frauen und Mädchen: Passwörter niemals weitergeben, vor 
dem Klicken nachdenken, Vorsicht beim Downloaden und Posten, 
Missbrauch sofort melden. Soroptimist International hat in über 
2900 Club rund 66.000 Mitglieder in 120 Ländern.

TB Gaggenau
TB Gaggenau, Abt. Geräteturnen

Turnerinnen bei der Gauliga auf dem Treppchen
Am 16. und 17. November fanden die Gauligavorkämpfe des 
Turngau Mittelbaden-Murgtal in Niederbühl statt. Samstags 
starteten die TBG-Turnerinnen im Kürbereich. Maja Jahoda, Zoe 
Keckes, Svea Abele, Saskia Huck und Franka Kottler mussten an 
diesem Tag auf ihre Mannschaftskolleginnen Sophia Erman-
traut, Marie Götz und Rania Vieru verzichten, wurden aber am 
Endkampf von Sinja Huck unterstützt. Somit gelang es ihnen in 
der LK4 ihren dritten Platz vom Vorkampf zu verteidigen. In der 
LK2 rutschten die Turnerinnen Hannah Zink, Annalena Todaro, 
Lotte und Nele Mühlhauser auf Rang sechs vor. Sonntags fanden 
die Wettkämpfe im Pflichtbereich statt. Leider konnten hier die 
jüngsten Turnerinnen in der Altersklasse 8 den ersten Platz vom 
Vorkampf nicht halten, aber durften sich über den zweiten Platz 
auf dem Podest freuen. Es turnten für die erste Mannschaft 
Jasmin Fütterer, Pia Westermann, Mia Kohlbecker, Zoe Jukic und 
Mina Primorac. Die zweite Mannschaft mit Lia Djordjevic, Hanna 
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Götz, Emma Schöffler, Lena Gebicke, Leonie Chwalek und Sofia 
Nold konnte den siebten Platz vom Vorkampf nicht halten und 
musste sich mit Rang acht zufriedengeben. In der Altersklasse 
10 rutschten die Turnerinnen der ersten Mannschaft Liv Keckes, 
Zoe Miess, Romy Gebauer, Marleen Traue, Laurenta Tashari und 
Holly Seitz einen Platz ab und kamen auf Rang zwei. Der zwei-
ten Mannschaft mit Emilija Mitrovic, Mia Laufer, Lia Jahoda, Ida 
Hildebrand, Nele Herbon und Julia Glanz gelang es vom vierten 
Platz auf den dritten Platz vorzurücken. Einen Platz abgerutscht 
auf Rang acht ist die dritte Mannschaft mit Nina Cojanovic, 
Maria Ermantraut, Sarah Geisel, Emilia Leier und Johanna Ibach. 
Die Altersklasse 12 schaffte es, ihren Sieg vom Vorkampf zu 
verteidigen und als Gauligasieger aus der Halle zu gehen. Es 
turnten Mia Ung, Annika Abele, Akira Kumar, Selena Cojanovic, 
Charlotte Rost und Elena Barbeito. Eine Meisterleistung gelang 
den ältesten Turnerinnen an diesem Wettkampftag in der W14. 
Gingen Marie Götz, Franka Kottler, Sophia Lerke, Delia Spreng und 
Helena Salamunovic mit Platz drei vom Vorkampf ins Rennen, 
gelang es ihnen am Ende ganz oben auf dem Siegerpodest zu 
stehen und ebenfalls Gauligameister zu werden.

 
Die beiden Gauligasieger der W12 (vorne) und der W14 (hinten) 
beim Gauliga-Endkampf in Niederbühl. Foto: Bianca Kohlbecker

TC Blau-Weiß Gaggenau

Weihnachts-Skat-Turnier
Der TC Blau-Weiß Gaggenau veranstaltet auch in diesem Jahr 
wieder ein offenes Weihnachts-Skat-Turnier. Turnierbeginn 
ist am Do., 12. Dez., um 18 Uhr in der Tennis-Taverne La Pfef-
fermühle, der Clubgaststätte der TC Blau-Weiß Gaggenau. Die 
Organisation und Turnierleitung haben Horst Schneider und 
Andreas Rahner übernommen. Meldeschluss ist der 11. Dez., das 
Startgeld beträgt 10 Euro. Die Organisatoren freuen sich auch 
über die Anmeldung von Personen, die nicht Mitglied des TC 
Blau-Weiß Gaggenau sind. Wer mitspielen möchte, trägt sich in 
die im Clubhaus aushängende Liste ein oder sendet eine E-Mail 

an info@tc-bw-gaggenau.de. Das Turnier findet ab 16 Spielern 
statt. Je nach Teilnehmeranzahl wird an 3-er oder 4-er Tischen 
gespielt. Es gelten die offiziellen Skatregeln, deren wesentliche 
Inhalte vor Beginn der Spiele noch einmal von Horst Schneider 
erläutert werden. Am Ende des Turniers gibt es noch eine kleine 
Siegerehrung.

Verein der Hundefreunde Gaggenau
Übungsstunden
Übungsstunden sonntags ab 8.30 Uhr und mittwochs ab 18 Uhr. 
Welpenschule sonntags 9 Uhr und Obedience donnerstags 19 Uhr. 
Hundeplatz links hinter dem Waldfriedhof. Informationen beim 1. 
Vorstand, Ute Sink, Tel. 07225 70380, oder www.vdh-gaggenau.de.

VFB Gaggenau 2001
VFB Gaggenau, Abt. Fußball

Spielbericht
VFB - SV Ulm 3:2 (2:0). Beim letzten Heimspiel des Jahres 2024 
zeigte der VFB zumindest eine Stunde lang eine beeindruckend 
starke und reife Leistung. Die Gäste aus Ulm, die mit der besten 
Auswärtsbilanz aller Bezirksligateams anreisten, hatten dem 
Angriffswirbel der Gastgeber nur wenig entgegenzusetzen. 
Angetrieben vom sehr spielfreudigen Kapitän Eray Gür kamen 
die VFB-Angreifer immer wieder gefährlich vor das Gehäuse des 
Gegners. Die klare Führung der Gastgeber durch Tore von Furkan 
Özcelik in der 15. und 48. Minute sowie Ignazio Gonzales Ortega 
in der 24. Minute waren die logische Folge der sehenswerten 
VFB-Vorstellung. Die Schlussphase sorgte dann allerdings dafür, 
dass die Verantwortlichen des VFB nicht allzu euphorisch in die 
Zukunft schauen. Zwar spielten die Gastgeber weiterhin mit einer 
gewissen Leichtigkeit nach vorne, allerdings schlichen sich im 
Abwehrverhalten Unachtsamkeiten und Leichtsinnsfehler ein, 
welche den Gästen zu zwei Treffern in der 68. und 87. Minute 
verhalfen. Am Ende stand dann aber ein Heimsieg der Gastgeber, 
der aufgrund der Spielanteile und der Torchancen hochverdient 
war. Nach drei Siegen hintereinander hat das Team von Trainer 
Hinh Ung vor den beiden abschließenden Auswärtsspielen in 
Unzhurst, So., 1. Dez., und Ottenhöfen, So., 8. Dez., den Anschluss 
an die Spitzengruppe wieder gefunden. Das Derby in Unzhurst 
beginnt um 14.30 Uhr, das Vorspiel bestreitet die VFB-Reserve, 
die an diesem Wochenende spielfrei war.

SONSTIGES KERNSTADT

Arbeitskreis Friedensgebet
Nächstes Friedensgebet
Zum nächsten Friedensgebet lädt der interreligiöse Arbeitskreis 
auf Sa., 7. Dez., 10.30 Uhr, vor der Stadtkirche St. Josef ein.

TERMINE OTTENAU
Jahrgang 1938
Unser nächstes Treffen ist am Do., 12. Dez., um 16 Uhr im Schüt-
zenhaus in Ottenau.

Kuchenverkauf der Dörrweible und Schnitzruttler
Die Dörrweible und Schnitzruttler aus Ottenau veranstalten am 
Sa., 30. Nov., einen Kuchenstand auf dem Parkplatz der Metzgerei 
Krug in Ottenau. Der Kuchenverkauf beginnt um 8 Uhr.

KIRCHL. NACHRICHTEN OTTENAU
Adventsfeier der Katholischen Frauen St. Jodocus
Die Katholischen Frauen St. Jodocus Ottenau laden am Di., 3. Dez., 
um 16.30 Uhr ins Gemeindehaus in Ottenau zur Adventsfeier ein. 
Diakon Bernhard Renz beginnt mit einer adventlichen Betrach-
tung und Artur Haitz singt mit den Frauen adventliche Lieder.

OTTENAU
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Ökumenischer Seniorentreff
Einladung an alle Senioren zur Adventsfeier des ökumenischen 
Seniorentreffs am Mi., 11. Dez., um 14.30 Uhr ins katholische 
Gemeindehaus Ottenau. Sie können sich auf ein schönes, be-
sinnliches Programm freuen. Natürlich ist auch für das leibliche 
Wohl gesorgt. Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Gäste sind ebenso 
willkommen.

Helferaufruf
Am Do., 19. Dez., um 9 Uhr findet in der Kirche St. Jodok eine große 
Putzaktion statt. Wir möchten die Kirche vor Weihnachten einem 
Großputz unterziehen. Wer Zeit und Lust hat, darf gerne kommen 
und solange bleiben, wie es jedem möglich ist.

VEREINE OTTENAU

DRK Ortsverein Ottenau
Adventsumtrunk
Am So., 1. Dez., veranstaltet der DRK-Ortsverein Gaggenau-Ottenau 
am DRK-Zentrum Ottenau einen Adventsumtrunk. Beginn ist 
um 11 Uhr. Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt. Der 
DRK-Ortsverein Gaggenau-Ottenau lädt hierzu die gesamte Be-
völkerung aus Nah und Fern ein und würde sich über zahlreiche 
Besucher freuen.

Musikverein Harmonie Ottenau
Erfolgreich beim Jungmusikerleistungsabzeichen
Vergangenen Sonntag war die Jugend des MVO im Benazetsaal 
des Baden-Badener Kurhauses bei der Verleihung des Jungmusi-
kerleistungsabzeichens präsent. Darauf sind wir sehr stolz. In die-
sem Jahr waren es Julian Burst und Jule Dressel (beide Querflöte) 
sowie die Geschwister Charlotte (Klarinette) und Frieda Merkel 
(Trompete). Julian, Jule und Frieda absolvierten das Abzeichen 
in Bronze und Charlotte meisterte das Silberne Abzeichen. Auf 
unserem kleinen Weihnachtsmarkt am Sa., 7. Dez., nach dem 
Adventskonzert können Sie die erfolgreichen Absolventen ge-
meinsam mit der Jugendkapelle live hören.

 
V.l. Julian Burster, Jule Dressel, Frieda und Charlotte Merkel.  
 Foto: MVO

Adventskonzert und Weihnachtsmarkt
Am Sa., 7. Dez., um 16 Uhr gestaltet der Musikverein gemeinsam 
mit der Sängervereinigung das Adventskonzert in der Ottenauer 
Kirche St. Jodok. Im Anschluss ab 17 Uhr findet der mittlerweile 
zur Tradition gewordene kleine Weihnachtsmarkt hinter der 
Kirche statt. In diesem Jahr dürfen Sie sich wieder auf ein buntes 
Programm freuen. Die Kinder des Kindergartens St. Antonius, un-
sere Jugendkapelle und das MV-Quintett werden Sie musikalisch 
unterhalten. Wir freuen uns, dass wir Ihnen mehrere Verkaufs-
stände mit verschiedenen Angeboten von Selbstgemachtem, 

Selbstgebasteltem und Dekoartikeln präsentieren dürfen. Für 
das leibliche Wohl ist ebenso gesorgt. So gibt es neben der Rost-
bratwurst wieder das beliebte Raclette, Waffeln, zum Glühwein 
auch Hot Aperol, alkoholfreier Punsch und weitere Getränke.

Ottenauer Carneval Club
OCC-Prunksitzungen
Unter dem Motto „WUTZSTOCC Festival – Fasent bis die Schwarte 
kracht“ stehen die Prunksitzungen des Ottenauer Carneval Clubs. 
Von Fr., 31. Jan. bis So., 2. Febr. 
verwandelt sich die Ottenauer 
Merkurhalle in ein spektakuläres 
Musikfestival. Der OCC-Elferrat 
und alle teilnehmenden Grup-
pen rocken die Bühne. Das Line-
Up mit Hits der Musikgeschichte 
kann sich sehen lassen, mit be-
kannten Songs von ABBA bis ZZ 
Top ist für jeden Musikgeschmack etwas dabei und ausgelassene 
Stimmung garantiert. Das Staraufgebot ist riesig, dafür sorgen 
die über 220 OCC-Aktiven auf der Festivalbühne. Ein legendärer 
Musikabend voller mitreißender Songs mit rund 4,5 Stunden 
Programm – das verspricht Sitzungspräsident Helmut Willmann. 
Freuen dürfen sich die Besucher auch auf den Jubiläumsauftritt 
des Fanfarenzuges des OCC, der sein 44-jähriges Bestehen feiert. 
Für Stimmung und Tanz während und nach dem Programm sorgt 
in dieser Kampagne ganz neu die Band „Black Forest Noise Makers“ 
aus dem Murgtal. Wir freuen uns, dass wir eine lokal bekannte 
Band aus dem Murgtal für unsere Sitzungen gewinnen konnten, 
die ordentlich einheizen und den Saal zum Kochen bringen wird, 
so OCC-Präsident Markus Eipert. Auch das Kulinarische wird nicht 
zu kurz kommen. Das Team um Küchenchef Julian Möhrmann 
hat wieder einige leckere Neuheiten zu bieten. Zum Ausklang 
des Abends lädt die beliebte OCC-Bar zum gemeinsamen Fei-
ern ein. Neu ist in diesem Jahr auch die Anfangszeit für den 
Sitzungssonntag am 2. Febr. – Programmbeginn ist um 17.11 Uhr. 
Zahlreiche Gäste wünschten sich eine echte Abendveranstaltung, 
zudem hat auch eine zeitliche Entzerrung für unsere Aktiven zu 
dieser Entscheidung geführt. Karten für die OCC-Prunksitzungen 
können unter www.occ-online.de, per E-Mail bei Philipp Hahn 
kartenbestellung@occ-online.de oder telefonisch unter 07225 
9703504 bestellt werden.

Schachclub Ottenau

Trainingsabende
Zu den Trainingsabenden sind Einwohner aller Altersklassen 
und Spielstärkeklassen in den Bürgersaal des Alten Rathauses 
Ottenau, Friedrichstr. 72, eingeladen. Erwachsene und Senioren 
treffen sich montags ab 19.30 Uhr. Für Kinder und Jugendliche 
gibt es freitags zwischen 17.45 und 21 Uhr drei Angebote, die nach 
Alter und Spielstärke gestaffelt sind. Wer dazustoßen möchte, 
sollte sich beim Vorsitzenden Raphael Merz anmelden, Tel. 0160 
8672501, E-Mail: raphael.merz@web.de.

Zwei Remis
Tobias Zeinert holte bei seiner zweiten Turnierteilnahme zwei 
Remis.

Schwimmbadverein 
Kuppelsteinbad Ottenau
Helfereinsatz / Teilnahme an Adventsausstellung
Am Sa., 30. Nov., 9 Uhr, treffen wir uns alle zu einer weiteren 
Helferaktion im Kuppelsteinbad. Es ist vor allem das Laub zu 
entfernen und das Bad winterfest zu machen. Hier wird zahlreiche 

 
Jahresmotto WUTZSTOCC-Fes-
tival. Foto: Holger Klement
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Unterstützung gebraucht. Bitte denkt an wetterfeste Kleidung, 
Schuhwerk und wer eigene Laubrechen, Gartenabfallsäcke mit-
bringen kann - gerne.
Am vergangenen Sonntag durften wir bei 1A Blumen Kamm 
die Bewirtung der dortigen Adventsausstellung übernehmen. 
Zahlreiche Kuchenspender unterstützten die Aktion.

Sportvereinigung Ottenau
SV Ottenau, Abt. Fußball

Gerechtes Remis
SpVgg Ottenau - FV Schutterwald 2:2 (1:1). Das Spiel brauchte 
keine lange Anlaufzeit und so hatte M. Kätel bereits nach weni-
gen Minuten eine gute Chance. In der elften Minute gingen die 
Gäste nach einem Einwurf in Führung, da Zdraveski freistehend 
traf. Nach einem Missverständnis glich Kätel in der 31. Min. aus. 
Kurz darauf verfehlte F. Montechiaro das Tor und somit auch 
den Doppelschlag knapp. Auch im zweiten Abschnitt erwischte 
die SpVgg einen guten Start, doch dieses Mal traf M. Meter mit 
einem platzierten Schuss zum 2:1 (51.). In der Folge zeigte Torhüter 
P. Schwab zwei gute Paraden, in der 77. Min. war er schließlich 
chancenlos, denn J.-G. Dussot schlenzte einen Freistoß aus 18 
Metern sehenswert ins Tor. Die Schlussphase hatte es dann in 
sich: zunächst wurde ein Gästespieler nach einem unterbundenen 
Konter mit Rot vom Platz geschickt (90.). Dann folgte Ottenaus T. 
Herm nach eher harmlosem Foul, bevor auch Trainer N. Riedinger 
Rot sah. Ein weiteres rotwürdiges Foul an A. Griener hatte keinen 
Platzverweis zur Folge. Trotz dieser Hektik hatten beide Teams 
die Chance zum Sieg, doch erneut parierte Schwab gut gegen 
Dussot, ehe Griener kurz vor Ende knapp über das Tor schoss. 
Zum Abschluss des Jahres spielt unsere Mannschaft am So., 1. 
Dez., um 14.30 Uhr beim 1. SV Mörsch.
FC Neuweier - SpVgg Ottenau II 2:4 (0:0). Unsere Zweite gewann 
hochverdient beim Tabellenführer und verkürzte den Rückstand 
auf ebendiesen. Aktuell ist man sowohl mit dem Tabellenzweiten 
als auch -vierten punktgleich. Im ersten Durchgang passierte lange 
Zeit nichts, ehe Ottenau nach etwa einer halben Stunde zu zwei 
guten Chancen kam und die Partie kontrollieren konnte. In der 
zweiten Hälfte verhinderte ein FCN Verteidiger auf der Linie mit 
der Hand einen Treffer von C. Weiler und so gab es die rote Karte 
und Elfmeter; 0:1 durch Mo Herm (55.). Im Verlauf der zweiten 
Hälfte wurde die spielerische Überlegenheit der Gäste deutlich, 
und sobald die SpVgg es schaffte, den Ball über mehrere Stationen 
laufen zu lassen, kamen die Hausherren kaum hinterher. Nach 
einem schnell ausgeführten Freistoß traf zunächst M. Götz (77.), 
wenige Augenblicke später legte er für D. Hermann quer, 0:3 
(78.). Nach einer Ecke verkürzte Neuweier auf 1:3 (80.). Mit einem 
tollen Linksschuss erhöhte Herm auf 1:4 (90.). Den Schlusspunkt 
setzten die Hausherren mit einem Treffer. Am Sonntag, 14.30 
Uhr, empfängt unser Team den FV Steinmauern im Murgstadion.

SV Ottenau, Abt. Tischtennis

Spielberichte
1. Mannschaft (Verbandsoberliga Gr. 1): Die Erste Mannschaft der 
Spvgg Ottenau blieb am vergangenen Wochenende spielfrei. Es 
wird sich weiter auf das letzte Vorrundenspiel am Sa., 7. Dez., 
gegen Freiburg vorbereitet.
2. Mannschaft (Landesliga Gr. 5): TTC Schopfheim/Fahrnau 3:9 
Spvgg Ottenau II. Eine konzentrierte Leistung zeigte die Zweite 
am vergangen Samstag, als man mit 9:3 beim Tabellenletzten 
Schopfheim/Fahrnau gewann. Nach guten zwei Stunden Fahrt 
an die Schweizer Grenze, gelang es der Zweiten lediglich zwei 
Einzelspiele abzugeben und somit sehr zufrieden und mit zwei 
Punkten im Gepäck wieder nach Hause zu fahren. Für die Zweite 

bedeutet das weiterhin Platz 1. Am So., 1. Dez., ab 11 Uhr kämpft 
man in der heimischen Jakob-Scheuring-Halle gegen die Dritt-
platzierten aus Mönchweiler um die Herbstmeisterschaft. Doppel: 
Graf / Pongracz 1:0, Herz / Herm 1:0, Mungenast / Bindnagel 0:1. 
Einzel: S. Graf 2:0, M. Herm 1:1, L. Herz 2:0, D. Mungenast 1:0, E. 
Pongracz 0:1, P. Bindnagel 1:0.
3. Mannschaft (Landesklasse Gr. 9): TTC Altdorf 5:9 Spvgg Ottenau 
III. Die Dritte schlug Renchen am Samstagabend mit 9:5. Ohne 
Pos. 3, Marlo Stoll zeigte die Dritte eine starke Partie, die am Ende 
mit verdienten zwei Punkten gekrönt wurde. Statistiken: Doppel: 
Ruf / Konrad 1:0, Loose / Schweyda 0:1, Bracht / Fischer 1:0. Einzel: 
Ruf 1:1, Konrad 2:0, Loose 1:1, Bracht 1:1, Schweyda 2:0, Fischer 0:1.
4. Mannschaft (Kreisliga A): Spvgg Ottenau IV 4:6 TTC Rauental III. 
Die Vierte lieferte sich gegen den TTC Rauental ein umkämpftes 
Spiel. Am Ende musste sich die Vierte knapp mit 4:6 geschlagen 
geben. Hervorzuheben ist Jugendspieler Jonas Pfistner, welcher 
sein Debut in der Vierten gab und hier seine beiden Einzelspiele 
gewinnen konnte. Statistiken: Doppel: Fischer / Pfistner 0:1, Kar-
cher / Krug 1:0; Einzel: Fischer 0:2, Karcher 1:1, Krug 0:2, Pfistner 2:0.
5. Mannschaft (Kreisliga C): Spvgg Ottenau V 9:1 TTV Mucken-
schopf. Die Fünfte schlug den TTV Muckenschopf am Freitag 
per Kantersieg mit 9:1. Lediglich das Doppel Heck/Graber ging 
verloren. Die restlichen Einzelspiele konnten alle gewonnen 
werden. Statistiken: Doppel: Karcher/Bohe 1:0, Heck/Graber 0:1; 
Einzel: Heck 2:0, Karcher 2:0, Bohe 2:0, Machacek 2:0.
Die Spielergebnisse sowie weitere Berichte finden Sie auch unter: 
https://www.mytischtennis.de/clicktt/TTBW/24-25/verein/25025/
Spvgg-Ottenau/spielplan/

SV Ottenau Tischtennisjugend

Spielberichte
Jugend U 19 Bezirksliga: TTV Bühlertal - Spvgg Ottenau 4:6. Ei-
nen knappen Auswärtssieg konnte die 1. Jugendmannschaft der 
Spvgg Ottenau beim TTV Bühlertal verbuchen. Nachdem beide 
Eingangsdoppel knapp von den Hausherren gewonnen wurden, 
gelang es in den beiden folgenden Einzeln lediglich den Rückstand 
konstant auf zwei Spiele zu halten. Im Anschluss gelang es, diesen 
Rückstand jedoch mit zwei Einzelerfolgen zu egalisieren und 
auszugleichen. Da in der Folge es wieder zu einer Punkteteilung 
kam, musste die Entscheidung in den letzten beiden Einzeln 
erfolgen. Durch zwei weitere Einzelerfolge durch M. Lehn und M. 
Schweikert gelang dies auch, somit stand der Endstand von 6:4 
zugunsten von Ottenau fest. Statistik: Doppel: Krug/Pfistner: 0:1, 
Lehn/Schweikert: 0:1. Einzel: M. Krug: 1:1, J. Pfistner: 1:1, M. Lehn: 
2:0, M. Schweikert: 2:0.
Jugend U 19 Bezirksklasse: Spvgg Ottenau II - TTC Rauental 8:2. 
Einen ungefährdeten Heimsieg konnte die 2. Jugendmannschaft 
der Spvgg Ottenau gegen die Gäste aus Rauental verbuchen. 
Lediglich die Nummer 1 vom TTC Rauental konnte durch zwei 
Einzelerfolge den Ottenauer Spielern Paroli bieten. Durch diesen 
Sieg festigt man weiterhin den 2. Tabellenplatz. Statistik: Doppel: 
Strack/Merkel: 1:0, Roesler Navarro/Böhmer: 1:0. Einzel: F. Strack: 
1:1, S. Roesler Navarro: 1:1, A. Böhmer: 2:0, V. Merkel: 2:0.
Jugend U 15 Bezirksklasse: TUS Durmersheim - Spvgg Ottenau 
5:5. Ein leistungsgerechtes Unentschieden konnte die 1. Schüler-
mannschaft beim TUS Durmersheim erringen. Nach den beiden 
Doppeln lag man bereits 2:0 in Front. Dies wurde jedoch durch 
die Hausherren postwendend wieder ausgeglichen. Im Anschluss 
konnte man durch zwei weitere Einzelerfolge den alten Vorsprung 
von zwei Punkten wiederherstellen. In der Folge konnten die 
Gastgeber jedoch die Partie komplett drehen und lagen vor dem 
letzten Einzel sogar 5:4 vorne. Nun lag es im abschließenden Einzel 
an V. Merkel einen Punkt für die Gäste zu retten. Dies gelang auch 
ohne Probleme, sodass der Entstand von 5:5 an der Anzeigetafel 
prangte. Statistik: Doppel: Karcher/Heck: 1:0, Merkel/Rogge: 1:0. 
Einzel: N. Karcher: 0:2, L. Heck: 0:2, V. Merkel: 2:0, J. Rogge: 1:1.
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VdK Ortsverein Ottenau
Ausflug
Die Mitglieder des Sozialverbandes VdK OV Murgtal und VdK 
Ottenau wurden vom Europapark Rust zur Aktion „Frohe Herzen“ 
eingeladen. Die Termine sind für den OV Murgtal am Do., 12. 
Dez., und für den OV Ottenau am Fr., 13. Dez. Wer Interesse hat 
und mitfahren möchte, meldet sich bei Christa Heck, Tel. 07225 
76285, an. Infos über die Fahrtkosten werden persönlich bei der 
Anmeldung bekannt gegeben. Sollten nicht genug Interessenten 
für den 12. Dez. zusammenkommen (Bus 50 Personen), werden 
alle zusammen nur am 13. Dez. zum Europapark Rust fahren. Ab-
fahrtzeiten und Abfahrtsort werden noch bekannt gegeben. Die 
Teilnahme ist begrenzt, und die Anmeldung und Überweisung 
der Fahrtkosten zählen für die Teilnahme. Auch Mitglieder von 
anderen Ortsverbänden dürfen gerne mitfahren.

Jahreshauptversammlung
Am Sa., 7. Dez., findet unsere Jahreshauptversammlung vom 
OV Murgtal mit Weihnachtsfeier und gemeinsamen Essen im 
Gasthaus Ochsen in Langenbrand ab 15 Uhr statt. Anmeldung 
bei Christa Heck, Tel. 07225 76285.

Vogelschutz- und Zuchtverein Ottenau
Großputz in den Nistkästen
Die diesjährige Nisthöhlenaktion 
des Vogelschutz- und Zuchtver-
eins Gaggenau-Ottenau findet 
am Sa., 30. Nov., statt. Treff-
punkt ist um 13 Uhr am Garten-
abfallplatz in Ottenau. Um die 
Nisthöhlen für die kommende 
Brutsaison zu säubern, sind viele 
fleißige Hände nötig. Daher sind 
alle Helfer, die diese Aktion und 
somit die heimische Vogelwelt 
unterstützen möchten, willkom-
men.

EINRICHTUNGEN OTTENAU

Kath. Kindergarten St. Antonius
Besichtigungsmöglichkeit im Kindergarten
Am Mi., 15. Jan., um 17 Uhr bietet der Kindergarten St. Antonius 
für interessierte Eltern die Möglichkeit zur Besichtigung der Kin-
dertageseinrichtung an. Es besteht die Möglichkeit, das Haus zu 
besichtigen, das Konzept kennenzulernen und Fragen zu stellen. 
Bei Interesse bitten wir um Anmeldung unter der E-Mail: info@
kiga-sankt-antonius.de oder per Tel. 07225 3871.

 
Nistkästen werden gesäubert.
 Foto: Petra Schwaab

BAD ROTENFELS

NUSSBAUM.de
Deine Region auf

AKTUELLES BAD ROTENFELS

Erster Hofweihnachtsmarkt
Am ersten Adventswochenende 
(30. Nov., 1. Dez.,) öffnet von 12 
bis 18 Uhr erstmals der Hofweih-
nachtsmarkt in der Eichelberg-
str. 76A seine Pforten. Inmitten 
einer behaglichen, weihnachtli-
chen Atmosphäre erwarten die 
Besucher Glühwein, Punsch, 
Bratwürste, Kartoffelsuppe und 
Waffeln. An den Ständen des pri-
vat organisierten Weihnachts-
marktes können mit Liebe zum 
Detail gefertigte Geschenke für 
Groß und Klein erstanden wer-
den. Der Markt bietet die perfek-
te Gelegenheit, sich auf das Fest 
der Liebe einzustimmen und ge-
meinsam mit Familie, Nachbarn 
und Freunden die Vorfreude auf 
das Weihnachtsfest zu teilen.

Altpapiersammlung in Bad Rotenfels
Der Fußballverein 1913 Bad Rotenfels sammelt wieder Altpapier. 
Die Bürger werden gebeten, das Papier am Sa., 25. Jan., bis 9 Uhr 
gebündelt am Straßenrand abzustellen.

 
Handgemachte Dekoration für 
die Adventszeit. Foto: privat

Konzert „Sterne im Advent“  
am 1. Dezember
„Sterne im Advent“ ist der Ti-
tel eines außergewöhnlichen 
Konzerts am So., 1. Dez., ab 18 
Uhr (Einlass ab 17 Uhr) in der 
Barockkirche St. Laurentius in 
Bad Rotenfels. Es spielen die le-
gendären „Moonlights“, zu den 
weiteren musikalischen Gästen 
gehören Maike Oberle, Sängerin 
des bekannten Duos „2cool“, so-
wie Saxophonist Pete Tex und 
Holger Becker an der Orgel. Wir 
freuen uns sehr, diese bekannten 
Musiker zum ersten Mal in Bad 
Rotenfels begrüßen zu können, 
wie es in einer Mitteilung des 
gastgebenden Vereins „Men-
schen für St. Laurentius“ heißt. In den zurückliegenden Jahren 
fand in der Kirche St. Alexander in Rastatt ein vergleichbares und 
stets ausverkauftes Benefizkonzert mit den „Moonlights“ statt, 
in dieser Konstellation hat es dieses vorweihnachtliche Event 
allerdings noch nie gegeben. Zu den musikalischen „Sternen im 
Advent“ gehören so bekannte Titel wie „Gabriels Oboe“ aus dem 
Film „Die Mission“, „Wonderful tonight“ von Eric Clapton, „No 
more cloudy days“ von den Eagles, das „Halleluja“ von Leonard 
Cohen und „You raise me up“. Die Gäste dürfen sich zudem auf das 

 
Zu Gast in der Kirche St. Lauren-
tius: Maike Oberle, Sängerin des 
„Duos 2cool“. Foto: privat
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von Pete Tex am Saxophon und Organist Holger Becker gespielte 
„Largo“ aus der Sinfonie „Aus der neuen Welt“ von Antonin Dvorak, 
seinen Welt-Hit „Slow Motion“ und „Musik für die Seele“ freuen, 
mit dem der Saxophonist die SWR4-Hitparade gewonnen hat. 
Zum großen Finale erklingt dann „Feliz Navidad“ – interpretiert 
von allen Künstlern. Wir haben mit Maike und Pete sowie Holger 
ein wunderbares Konzert zu Beginn des Advents vorbereitet, so 
Pit Kurz, Sänger der „Moonlights“. Es sind diese Melodien in einer 
besonderen Atmosphäre dieser prächtigen Kirche, die man nicht 
alle Tage erlebt und für besondere Emotionen sorgen werden. 
Service: Tickets für das Konzert in der Kirche St. Laurentius gibt 
es für 25 Euro im Vorverkauf in der Jeans-Box in der Gaggenauer 
Fußgängerzone, in der Bäckerei Liedtke und bei Schuh-Wick in 
Bad Rotenfels sowie per E-Mail an info@ikarus-music.de. An der 
Abendkasse kosten die Tickets 28 Euro.

TERMINE BAD ROTENFELS
Krippenweg in Bad Rotenfels
Die Premiere im zurückliegenden Jahr war ein großer Erfolg. Zahl-
reiche Familien, Vereine und Gruppen hatten sich am Krippenweg 
durch Bad Rotenfels beteiligt. Insgesamt 26 Krippen sorgten für 
eine besondere Atmosphäre im Ort. Auf Initiative von Jürgen 
Maier-Born, Vorsitzender der Vereinsgemeinschaft, und Vera 
Pfeiffer, Ehefrau des Gaggenauer Oberbürgermeisters, war die 
Idee entwickelt worden und mit der Floristin Susanne Elies und 
Regina Hartmann weitere Mitstreiter im Einsatz. Der Krippenweg 
wird in der Advents- und Weihnachtszeit – vom ersten Advent bis 
Drei-König – ausgewiesen und soll sich stetig weiterentwickeln. 
Der Weg führt von der Barockkirche St. Laurentius und einer 
großen Krippe der Pfadfinder im Pfarrgarten durch die Kirch-
gasse und die Eichelbergstraße bis zur Kapelle St. Sebastianus. 
Zahlreiche Anwohner brachten sich bislang ein und haben eine 
Krippe gestaltet, weitere Mitstreiter hofft man in diesem Jahr 
einbinden zu können. Der Kreativität bei der Gestaltung sind keine 
Grenzen gesetzt. Die Figuren können groß oder winzig klein, aus 
Holz, Steinen oder auch Metall sein. Ob eine Krippe im Fenster 
steht, im Vorgarten platziert wird, ob selbst gefertigte Figuren 
dort stehen, oder ein Krippenbild gemalt wird – alles ist möglich, 
so Maier-Born. Es geht nicht darum, einen Wettbewerb um die 
schönste Krippe zu veranstalten, sondern um eine verbindende 
Aktion und Attraktion für den Bad-Stadtteil. Geplant ist in Zukunft, 
die einzelnen Krippen mit einem Hinweisschild zur Idee und den 
Gestaltern auszustatten. Erstmals wird es am So., 22. Dez., eine 
geführte Wanderung durch den Krippenweg geben. Start ist um 
16.30 Uhr an der Kirche, an der Kapelle wird es Glühwein geben. 
Informationen für Interessierte gibt es bei den Initiatoren und 
per E-Mail an: krippenweg.rotenfels@gmx.de.

 
Auf dem Krippenweg. Foto: Nicole Day / SE Gaggenau

KIRCHL. NACHRICHTEN BAD ROTENFELS

Gottesdienste in der Kapelle St. Sebastian
Pfarrer Reuss feiert einmal im Monat jeweils an einem Mittwoch 
eine Heilige Messe in der Kapelle St. Sebastian. Nächste Termine: 
Mi., 4. Dez., um 18.30 Uhr und Mi., 8. Jan., um 18.30 Uhr.

VEREINE BAD ROTENFELS

Chor Salt o Vocale
Adventskonzert
Am So., 1. Dez., um 18 Uhr lädt der moderne gemischte Chor Salt 
o vocale unter der Leitung von Achim Rheinschmidt und das 
Gemeindeteam der katholischen Kirchengemeinde in Gernsbach 
dazu ein, stimmungsvoll und etwas anders in den Advent zu 
starten. Unter dem Motto „Die Kraft der Liebe“ spannt sich der 
Bogen von geistlichen Werken eines John Rutter über Popsongs 
der 80er Jahre, bis hin zu adventlichen Liedern zum Zuhören, 
Mitsingen und Genießen. Inhaltlich geht es dabei um die Kraft 
der Liebe zwischen den Menschen, sowie um Gottes Liebe zu den 
Menschen. Das Gemeindeteam der Liebfrauenkirche unterstützt 
das Eintauchen in die Adventszeit mit meditativen Texten. Das 
Konzert findet in der Liebfrauenkirche Gernsbach statt. Der 
Eintritt ist frei. Mehr Informationen auf www.salt-o-vocale.de.

 
Musik für die Seele mit Salt o vocale. Foto: Alfred Kirst

Förderverein Eichelbergschule
Jahreshauptversammlung / Ausblick auf Aktionen
Am 18. November fand die Jahreshauptversammlung des För-
dervereins der Eichelbergschule Gaggenau statt. Nachdem die 
Vorsitzenden mit ihrem Rückblick vom vergangenen Schuljahr 
berichtet und allen aktiven Mitgliedern für ihr Engagement 
gedankt hatten, wurde der Kassenbericht vorgestellt. Die Mit-
gliederentwicklung ist erfreulicherweise sehr positiv, sodass 
der Verein mittlerweile rund 150 Mitglieder zu verzeichnen hat. 
Nach der Entlastung des Vorstands und der Kassiererin wurde 
ein Ausblick auf das aktuelle Schuljahr gegeben. So gibt es auch 
weiterhin große Motivation und viele Ideen im Vorstandsteam, 
um das Schulleben der Eichelbergschule durch Aktionen des 
Fördervereins in unterschiedlicher Weise zu bereichern. Für 
das Schuljahr 24/25 steht daher folgendes Programm auf dem 
„Aktions-Plan“ des Fördervereins: Einschulungsgeschenke für 
die Erstklässler, großer Martins-Umtrunk im Schulhof (beides 
hat bereits erfolgreich stattgefunden), große Theaterfahrt der 
ganzen Schule ins Theater nach Baden-Baden, Nikolaus-Aktion, 
3. Schulhaus-Flohmarkt „Rund ums Kind“ in der Eichelbergschule, 
Faschings-Aktion, Osterhasen-Aktion, Schulkino-Popcorn-Event, 
großes Sommer-Schulfest sowie die beliebte FöVe-Ferien-Eis-
Aktion. Auch ist wieder eine Autorenlesung und eine kulturelle 
Veranstaltung wie ein Theaterstück in der Festhalle im Gespräch. 
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Zudem finanziert der Förderverein das wichtige Präventionspro-
jekt „Klasse 2000“ für die neuen ersten Klassen mit. Darüber 
hinaus gibt es mit dem „Schul-T-Shirt“ ein neues Projekt, dem 
sich der Förderverein in Zusammenarbeit mit der Schule widmen 
möchte. Der Verein blickt zuversichtlich auf die kommenden 
Monate und erfreut sich guter Unterstützung vonseiten der 
Schulleitung und der Elternschaft. Neue Mitglieder sind im För-
derverein jederzeit willkommen, denn die Mitglieder sind eine 
wichtige Stütze dahingehend, auch zukünftig das Schulleben 
der Eichelbergschule in vielfältiger Weise lebendig und vielfältig 
mitzugestalten. Informationen gibt es per Mail an: foerderverein@
eichelbergschule-gaggenau.de.

 
Die Eichelbergschule. Foto: Förderverein Eichelbergschule

FV Bad Rotenfels

Weihnachtsfeier der Ehrenmitglieder
Die Ehrenmitglieder treffen sich mit ihren Partnern am Do., 5. 
Dez., um 15 Uhr zu ihrer Weihnachtsfeier im Clubraum des FVR. 
Bitte mit Anmeldung bei Anne Fritz, Tel. 07225 74156.

Erneute Heimniederlage
FV Bad Rotenfels - FC Phönix Durmersheim 1:3 (0:0). In einem 
Spiel auf überschaubarem Kreisliga-Niveau kassiert der FVR die 
dritte Pleite in Folge und verliert damit den Anschluss ans vordere 
Tabellendrittel. Nach dem 14. Spieltag steht der FVR derzeit auf 
Rang 10. In der gesamten ersten Halbzeit war ein Abtasten bei den 
Mannschaften zu erkennen. Aufgrund der defensiven Grundord-
nung der Heimelf hatten die Gäste zwar mehr Ballbesitz, konnten 
daraus aber kein Kapital schlagen. In Halbzeit 2 nutzen die in 
schwarz gekleideten Durmersheimer einen gut zu Ende gespiel-
ten Angriff zum 0:1 durch Wilke (64.). Dieser wurde bereits kurze 
Zeit später durch Sezer Ergün nach einer Ecke egalisiert (70.), der 
Ausgleich hatte jedoch nur wenige Zeigerumdrehungen Bestand, 
ehe Weßbecher seine Farben mit einem Slapsticktreffer erneut 
in Führung brachte (74.). In der Nachspielzeit sorgte Wenzel für 
die Entscheidung zugunsten der Gäste.
Team 2 unterlag im Vorspiel mit 2:3. Für die Heimelf trafen Tri-
fel und Abdallah. Am So., 1. Dez., geht es für beide Teams zum 
Auswärtsspiel gegen den FV Hörden. Anpfiff ist um 12.30 bzw. 
14.30 Uhr.

 
FVR kommt auch gegen Durmersheim unter die Räder.  
 Foto: Philipp Rieger

FV Bad Rotenfels, Abt. Jugend

Jugendspiele
A-Jugend:  SG Würmersheim - FV Bad Rotenfels     2:3. Die A-Junioren 
des FV Bad Rotenfels haben mit einem beeindruckenden Auswärts-
sieg den Tabellenführer SG Würmersheim geschlagen. Schon in 
der ersten Halbzeit dominierte der FV das Spielgeschehen und 
ging durch dynamisches Offensivspiel verdient mit 3:0 in Füh-
rung. Nach der Pause kam Würmersheim mit neuem Schwung 
aus der Kabine und verkürzte durch zwei schnelle Tore. Doch die 
Gäste hielten dem Druck stand, kämpften mit Leidenschaft und 
verteidigten die knappe Führung bis zum Schluss. Dank einer 
geschlossenen Mannschaftsleistung und unermüdlichem Einsatz 
feierte der FV Bad Rotenfels einen viel umjubelten Erfolg, der die 
Meisterschaft wieder etwas spannender macht.
B-Jugend:  FV Bad Rotenfels 2 - JFV Rheinmünster/Ulm 2    4:2. 
Während die meisten Jugendmannschaften sich bereits in der 
Winterpause befinden, musste die B2 des FV Bad Rotenfels zum 
letzten Heimspiel vor der Pause gegen die B2 des JFV Rheinmüns-
ter/Ulm antreten. Die B2 des FVR musste dabei den Ausfall einiger 
Stammspieler kompensieren, u. a. auf der Torwartposition. Da 
die bisherige Punktausbeute beider Teams bis dato gleich war, 
entwickelte sich ein offener Schlagabtausch. Ein grober Abwehr-
schnitzer der Heimmannschaft führte zum 0:1, das jedoch fast 
postwendend durch einen schnellen Konter über rechts egalisiert 
werden konnte. Der Gast bekam zunehmend Probleme mit den 
schnellen Offensivspielern des FVR und so konnte die Heimmann-
schaft nach einem schönen Pass in die Schnittstelle der Abwehr 
und einem überlegten Abschluss das 2:1 erzielen. Nach einer 
starken Einzelaktion gelang es Rheinmünster wiederum zum 2:2 
auszugleichen. Nach einem Ballverlust der Gastmannschaft im 
Mittelfeld schaltete der FVR schnell um und konnte somit kurz vor 
der Pause die erneute Führung zum 3:2 erzielen. In der zweiten 
Halbzeit war Rheinmünster sehr bemüht den erneuten Ausgleich 
zu schaffen, versuchte es aber zu oft mit Einzelaktionen und 
konnte die gut gestaffelte Abwehr des FVR damit nicht knacken. 
Der Gastgeber hingegen ließ bei eigenem Ballbesitz den Gegner 
laufen und belohnte sich nach einem nicht ganz unhaltbaren 
Distanzschuss mit dem 4:2 zum insgesamt verdienten Endstand. 
Torschützen für den FVR: Eugen (2x), Zuhair und Antonio.
C-Jugend:VFB Bühl - FV Bad Rotenfels 3:0.

Gebetshaus Bad Rotenfels
Gebetshauskalender
Interessierte sind jederzeit will-
kommen reinzuschnuppern: 
Mo., 30. Dez., 19.30 Uhr, „Wäch-
tergebet“ für unsere Stadt, Poli-
tik und Gesellschaft. Dienstags, 
6.30 Uhr: „Early Bird“ - Morgen-
gebet - Mit Gott den Tag begin-
nen. Dienstags, 8.30 Uhr: „Jesaja 
62 - Israelgebet“. Dienstags, 19 
Uhr: „Kerngebetsgruppe“. Je-
weils am letzten Dienstag im 
Monat, 9 Uhr: „Familiengebet“. 
Neu: 2. und 4. Donnerstag im 
Monat, 9.30 Uhr, „Mama-Ermutigungstreff“ (Krabbelgruppe), 
Info und Anmeldung bei Miriam Drews, Tel. 0163 3672254. Sams-
tags, 11 Uhr: „Bibelentdeckergruppe“ - Frauen und Männer mit 
Migrationshintergrund, gerne auch mit Kindern.

Ankündigungen
Fr., 29. Nov., 17 Uhr „Suppe satt“: Warmes Essen und nette Ge-
meinschaft und 19 Uhr „Eveningprayer“ - Lobpreis- und Anbe-
tungsabend mit Klavier. „Komm zu uns, zögere nicht!“ (Apg 9,38), 

 
 Foto: An. Rheinschmidt
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Notfallseelsorge: Seelsorge angesichts des plötzlichen Todes. 
Gastsprecher: Alexander Kunick, Pfarrer, ev. Markusgemeinde. 
Weitere Informationen zu Veranstaltungen und Gebetszeiten 
im Gebetshaus Bad Rotenfels, Mühlstr. 20, gibt es auf www. 
gebetshaus-bad-rotenfels.de.

Musikverein Bad Rotenfels
Querflötenlehrer gesucht
Der Musikverein Bad Rotenfels sucht einen engagierten Querflöten-
lehrer für den Unterricht in seinem Vereinsheim in Bad Rotenfels. 
Erfahrung im Unterrichten von Kindern, Leidenschaft für Musik 
und pädagogisches Geschick erwünscht. Bewerbungen können 
an jugend@musikverein-badrotenfels.de gesendet werden.

Gesangverein Frohsinn Bad Rotenfels
Rorate-Gottesdienst in St. Laurentius
Der Gesangverein Frohsinn Bad Rotenfels lädt die Bevölkerung 
zu einem besonderen Rorate-Gottesdienst am Sa., 14. Dez., um 18 
Uhr in die St. Laurentius-Kirche ein. Im Rahmen dieses festlichen 
Gottesdienstes gedenken wir unserer verstorbenen Mitglieder 
in diesem Jahr. An diesem Abend wird die traditionelle deutsche 
Bauernmesse vom Gesangverein Frohsinn und den Zitherfreunden 
aus Baden-Baden dargeboten. Die musikalische Gesamtleitung 
obliegt unserem neuen Dirigenten Patrick Benz. Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch.

Gospelchor Millenium Voices
Auftritt / Konzert
Der Gospelchor Millennium Voices folgte am 20. November einer 
Einladung des ACK (Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen) 
Baden-Baden, den Abschlussgottesdienst zur Friedensdekade 
2024 mitzugestalten. Der Gottesdienst fand im Gospelhouse 
Baden-Baden statt. Diesen Termin haben wir gerne wahrgenom-
men. Die zahlreich erschienenen Zuhörer bekamen bei dieser 
Gelegenheit drei Lieder des Jubiläumskonzertes, das am Sa., 14. 
Dez., ab 20 Uhr in der Jahnhalle in Gaggenau stattfindet, zu hören. 
Für dieses Konzert wird auch weiterhin intensiv jeden Mittwoch 
zur gewohnten Zeit von 19.30 bis 21.30 Uhr im Gebetshaus Bad 
Rotenfels geprobt. Von jetzt ab wird verstärkt gemeinsam mit 
der Band und der Trommelgruppe LENKE geprobt. Karten können 
im Vorverkauf im Bücherwurm, Gaggenau und bei allen Aktiven 
des Chors erworben werden.

Menschen für St. Laurentius
Konzert der Original USA Gospel Singers
Es waren die Lieder der Sklaven in Amerika – Melodien und Texte 
mit großen Gefühlen. Die Spirituals und Gospels waren die Wiege 
der späteren Jazz- und auch modernen Popmusik. Viele Chöre in 
Deutschland und in der Region haben sich dieser Musik verschrie-
ben, eines der traditionsreichsten Ensembles aus den USA kommt 
jetzt auf Europa-Tournee. Mehr als 25 Jahre Tournee-Erfahrung 
und mehr als eine Million Besucher konnte die Gospel-Formation 
bislang begeistern. Nicht nur in der Scala in Mailand erfreuten sie 
das Publikum, sondern auch den Papst beim Weihnachtskonzert 
im Vatikan. The Original USA Gospel Singers gastieren auf ihrer 
aktuellen Tour am Di., 21. Jan., ab 20 Uhr in der Barockkirche St. 
Laurentius in Bad Rotenfels. Dies ist eine Veranstaltungskoopera-
tion des Vereins „Menschen für St. Laurentius“ mit dem Rantastic. 
Die afroamerikanische Gospelgruppe mit Live-Band bringt das 
ursprüngliche Gefühl der schwarzen Gospelkultur authentisch 
nahe und erzählt deren Geschichte. Von der Entstehung bis zur 
heutigen Zeit, von Mahalia Jackson bis James Cleveland. Das 
Ensemble umfasst ausgewählte Spitzensänger, hervorragende 
Solisten und Musiker, die in einem zweistündigen Programm all 

das bieten, was Gospel so schön macht: Emotionalität, Religiosität 
und Lebensfreude. Wichtiger Bestandteil jeder Show ist die aktive 
Teilnahme des Publikums. Hand in Hand erleben die Zuschauer 
die Kraft der Musik. Tickets im Vorverkauf gibt es in der Jeans-
Box in Gaggenau, über das Rantastic im Internet sowie über die 
Reservix-Vorverkaufsstellen, u. a. in den BT/WO-Geschäftsstellen.

 
The Original USA Gospel Singers. Foto: Frank Serr - Konzert-Service

Schützenverein Bad Rotenfels

Königsschießen 2024
Unser diesjähriges Königsschießen findet an zwei Terminen statt: 
24. Nov. und So., 1. Dez., von 9.30 bis 12 Uhr. Im Anschluss an das 
Schießen am 1. Dez. laden wir zum gemeinsamen Essen bei „da 
Salva“ ein. Wir bitten um eure Anmeldung bis spätestens 27. Nov. 
unter: https://svbadrotenfels.de/anmeldung-koenigsfeier-2024

Königsfeier 2024
Wir freuen uns, euch zu unserer Königsfeier am Sa., 7. Dez., um 
19 Uhr einzuladen. In geselliger Runde blicken wir auf das ver-
gangene Vereinsjahr zurück, ehren unsere Vereinsmeister und 
küren feierlich die neue Königsfamilie. Für das leibliche Wohl ist 
gesorgt. Wir bitten um eure Anmeldung bis spätestens 3. Dez. 
unter: https://svbadrotenfels.de/anmeldung-koenigsfeier-2024

Turnerbund Bad Rotenfels
TB Bad Rotenfels Gymwelt

BodyWorks Hanteltraining
Ein Training, das deinen ganzen Körper kräftigt, muskuläre Dys-
balancen ausgleicht und dich fit macht. Hier wird überwie-
gend mit Kurzhanteln trainiert und dabei werden alle wichtigen 
Hauptmuskelgruppen beansprucht. Das Training findet immer 
dienstags um 18 Uhr statt. Anmeldung und Informationen bei 
der TBR-Geschäftsstelle, Tel. 07225 985449.

Vorankündigung Januar-Kurs: Yin Yoga
Yin Yoga ist ein ruhiger Yogastil, in dem die Posen mehrere 
Minuten lang gehalten werden. Dabei kannst du dein Faszien-
gewebe gründlich dehnen und zu innerer Ruhe finden. Es ist für 
Yoga-Anfänger und Fortgeschrittene gleichermaßen geeignet. 
Der Kurs startet am Sa., 18. Jan., um 16 Uhr und umfasst sechs 
Einheiten zu je 1,5 Stunden. Der Yogakurs findet in der TBR Ver-
einsturnhalle statt. Es wird eine Kursgebühr erhoben. Wir bitten 
um Voranmeldung. Informationen und Anmeldung bei der TBR 
Geschäftsstelle, Tel. 07225 985449.

VdK, Ortsverein Bad Rotenfels
Ausflug
Die Mitglieder des Sozialverbandes VdK OV Murgtal und VdK 
Ottenau wurden vom Europapark Rust zur Aktion „Frohe Herzen“ 
eingeladen. Die Termine sind für den OV Murgtal am Do., 12. 
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Dez., und für den OV Ottenau am Fr., 13. Dez. Wer Interesse hat 
und mitfahren möchte, meldet sich bei Christa Heck, Tel. 07225 
76285, an. Infos über die Fahrtkosten werden persönlich bei der 
Anmeldung bekannt gegeben. Sollten nicht genug Interessenten 
für den 12. Dez. zusammenkommen (Bus 50 Personen), werden 
alle zusammen nur am 13. Dez. zum Europapark Rust fahren. Ab-
fahrtzeiten und Abfahrtsort werden noch bekannt gegeben. Die 
Teilnahme ist begrenzt, und die Anmeldung und Überweisung 

der Fahrtkosten zählen für die Teilnahme. Auch Mitglieder von 
anderen Ortsverbänden dürfen gerne mitfahren.

Jahreshauptversammlung
Am Sa., 7. Dez., findet unsere Jahreshauptversammlung vom 
OV Murgtal mit Weihnachtsfeier und gemeinsamen Essen im 
Gasthaus Ochsen in Langenbrand ab 15 Uhr statt. Anmeldung 
bei Christa Heck, Tel. 07225 76285.

FREIOLSHEIM

ORTSVERWALTUNG FREIOLSHEIM
Ortsvorsteher: Markus Dreixler
Sprechstunde bei Ortsvorsteher Markus Dreixler nach telefoni-
scher Vereinbarung.
Termine können unter Tel. 0170 2101930 vereinbart werden.
E-Mail: ortsverwaltung.freiolsheim@rat-gaggenau.de

TERMINE FREIOLSHEIM
Wanderfreunde „Holzbrunnen“ Freiolsheim
Zur letzten Wanderung in diesem Jahr trifft sich die Gruppe am 
Mi., 4. Dez., um 13 Uhr beim Feuerwehrhaus. Eine Einkehr mit 
einem gemütlichen Jahresausklang findet im „Mönchhof“ statt. 
Die Nichtwanderer sind dort ab ca. 14 Uhr willkommen.

VEREINE FREIOLSHEIM

Obst- und Gartenbauverein Freiolsheim
Weihnachtsbaumverkauf
Der OGV weist auf seinen diesjährigen Weihnachtsbaumverkauf 
hin. Der Verkauf von Nordmanntannen findet am Sa., 14. Dez., 
statt. Die Bäume werden kurz vor dem Termin im Kinzigtal frisch 
geschlagen. Nähere Informationen folgen.

SC Mahlberg Freiolsheim

Sportangebot Mahlberghalle
Fußball für Jugendliche und Erwachsene montags von 18.30 bis 20 
Uhr; Tanzfitness für alle montags von 18 bis 19 Uhr (Kursgebühr 
wird erhoben); Step-Aerobic/Gymnastik für alle dienstags von 
19 bis 20 Uhr; Mountainbike, siehe separater Artikel; Gymnastik 
der Frauengruppe mittwochs von 18 bis 19 Uhr; Gesundheitssport 

(Kraft und Beweglichkeit) für alle donnerstags von 18.45 bis 20.15 
Uhr; Yoga für alle freitags von 18.30 bis 20 Uhr (Kursgebühr wird 
erhoben).
Für Kinder ab der 3. bis einschl. 8. Klasse: Sport, Spiel und Spaß 
donnerstags von 17.30 bis 18.30 Uhr (es können keine Kinder mehr 
aufgenommen werden).
Für Kinder ab 4 Jahre bis einschl. 1. Klasse: Sport, Spiel und Spaß 
(ohne Fußballspielen) mittwochs von 15.30 bis 16.30 Uhr.
Für Kinder ab der 1. bis einschl. 3. Klasse: Sport, Spiel und Spaß 
mit Fußballspielen mittwochs von 16.30 bis 17.30 Uhr.
Eltern-Kind-Gruppe für Kleinkinder bis einschl. 3 Jahre mit Eltern-
teil: Spiel und Spaß für unsere Kleinsten freitags von 16 bis 17 Uhr.
Informationen für alle Gruppen bei Anette Fauth unter Tel. 07204 
8777 oder Handy 0152 53876683.

Mountainbike-Treff
Der Mountainbike-Treff geht bis Anfang April 2025 in die Win-
terpause. 

Glühweintreff im Advent
Der SC Mahlberg lädt ein, zu einem Treffen vor der Mahlberg-
halle und im Foyer mit Glühwein, Kinderpunsch und anderen 
Getränken und kleinen Speisen. Wir freuen uns auf ein geselliges 
Beisammensein in vorweihnachtlicher Stimmung. Am Sa., 30. 
Nov., um 16 Uhr, geht es los. Bei schlechtem Wetter sind wir im 
Foyer und in der Halle.

EINRICHTUNGEN FREIOLSHEIM

Freiwillige Feuerwehr Freiolsheim
Glühweinhock im Gerätehaus
Die Freiwillige Feuerwehr Freiolsheim lädt die Bürger zum ersten 
Glühweinhock am Do., 5. Dez., ins Gerätehaus ein. Ab 17.30 Uhr 
stehen wir für euch bereit. Für das leibliche Wohl wird bestens 
gesorgt sein. Lasst uns zusammen die Weihnachtszeit bei ge-
mütlichem Beisammensein einläuten.

HÖRDEN

AKTUELLES HÖRDEN

Halbseitige Straßensperrung  
in der Hördener Landstraße
In der Hördener Landstraße wird in Höhe der Nummer 49 diese 
Woche noch ein Kran für private Bauarbeiten gestellt. Wie die 
Stadtverwaltung mitteilt, kommt es deshalb in diesem Bereich zu 
einer halbseitigen Straßensperrung mit vollständiger Gehwegsper-
rung. Die Verkehrsteilnehmer werden um Verständnis gebeten.

ORTSVERWALTUNG HÖRDEN
Ortsvorsteherin: Barbara Bender
Sprechzeiten: Dienstag, 16.30 bis 19 Uhr
Telefon: 07224 2922
Fax: 07224 656303
E-Mail: ortsverwaltung.hoerden@rat-gaggenau.de
Landstraße 43
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VEREINE HÖRDEN

Fanfarenzug Hörtelsteiner Herolde
Proben
Musikproben finden immer mittwochs um 19.30 Uhr in der Flö-
ßerhalle in Hörden statt.
Die Tanzproben der Majorettes finden statt: Lucky Girlies (6 
bis 13 Jahre) mittwochs 18.30 bis 19.30 Uhr im Proberaum der 
Flößerhalle; Lucky Ladies (ab 14 Jahren) montags 19.30 bis 21.30 
Uhr in der Traischbachhalle Gaggenau. Gäste und interessierte 
Musiker oder Tänzer sind jederzeit willkommen. Kontakt: hallo@
fanfarenzug-hörden.de, Tel. 07224 9969656.

FV Hörden

3. Sieg in Folge
RSC/DJK 2 – FV Hörden 0:4 (0:2). Auch beim Neuling ließ der FV 
Hörden nichts anbrennen und sicherte sich den 3. Sieg in Folge. 
Durch die Erfolgsserie der letzten Wochen sprang man auf den 8. 
Rang in der Tabelle. Einen Schönheitspreis gewann die Truppe am 
Sonntag bei tiefem Geläuf und starkem Wind zwar nicht, hatte 
aber abgesehen von den Anfangsphasen beider Halbzeiten alles 
im Griff und hätte durchaus auch höher gewinnen können. Nach 
einigen Anlaufschwierigkeiten und Zuordnungsproblemen stellte 
sich die junge Mannschaft immer besser auf den Gegner ein und 
bestimmte das Tempo und Rhythmus dieser Begegnung. Max 
Gretschel in der Anfangsphase, Philipp Lang kurz vor der Halbzeit-
pause sowie die eingewechselten Jannik Wieland und Robin Stoll 
in den Schlussminuten sorgten für den klaren Auswärtssieg. Das 
Ergebnis hätte aber deutlicher werden können, doch Max Gret-
schel, Robin Schönfeldt und Jannik Wieland betrieben mehrmals 
Chancenwucher. Die Hausherren schossen zwar auch einen Treffer, 
dieses vermeintliche 1:2 wurde aber wegen Abseitsstellung vom 
gut leitenden Unparteiischen nicht anerkannt. Die gute Serie will 
die Mannschaft am So., 1. Dez., 14.30 Uhr, im Derby gegen den vor 
der Saison hoch gehandelten FV Bad Rotenfels ausbauen.
Das Spiel der FVH-Reserve fiel aus und wurde auf den 21. Mai 2025 
verlegt. Die FVH-Reserve empfängt am Sonntag, 12.30 Uhr, im 
kleinen Derby die Bad Rotenfelser Reserve und könnte sich mit 
einem Heimsieg in der Tabelle verbessern.

Gesangverein Freundschaft Konkordia Hörden
Sänger gesucht
Es ist wissenschaftlich erwiesen, dass grundsätzlich jeder singen 
kann und das Singen gut tut. Neben dem positiven Aspekt, dass 
unser Körper mehr Sauerstoff aufnimmt und durch das Singen 
Endorphine freigesetzt werden, ist zu erwähnen, dass das gesell-
schaftliche Miteinander schön ist und Spaß macht. Durch eine 
Teilnahme bei der Chorprobe ist das Abendprogramm und der 
Gute-Laune-Faktor gesichert. Wer gerne singt, ist daher beim 
Gesangverein Freundschaft Konkordia Hörden genau richtig. Mit 
den beiden Ensembles ist für jeden der passende Chor dabei. Der 
Gemischte Chor trifft sich immer montags um 19 Uhr im Bernhar-
dusheim in Hörden, Klingelbergstr. 13, hinter der kath. Kirche. Unter 
der Chorleiterin Esther Rau werden aktuell nostalgische Lieder wie 
„Pack die Badehose ein“ oder „Schöne, ist es auf der Welt zu sein“, 
aber auch aktuelle Lieder wie „The Wellermann“ geübt. ChorMoti-
on trifft sich immer freitags um 19 Uhr im Turnerheim in Hörden, 
Weinauerstr. 10a, neben dem Sportplatz. Unter der Leitung von 
Christoph Strobel und Andreas Berger werden aktuelle POP-Songs, 
A Capella auf gefühlvolle und emotionale Art einstudiert. Der Spaß 
und die Kameradschaft stehen bei beiden Chören im Mittelpunkt. 
Wir freuen uns auf dich. Weitere Infos unter www.gv-hoerden.de 
oder per Mail an gv.hoerden@web.de.

Auftritt beim Adventsmarkt in Gaggenau
Der Gemischte Chor des Gesangvereins Freundschaft Konkordia 
Hörden wird im Rahmen des musikalischen Programms auf 
dem Adventsmarkt in Gaggenau am Mo., 2. Dez., um 19 Uhr, sin-
gen. Hierzu treffen wir uns um 18 Uhr im Bernhardusheim zum 
Einsingen. Danach gemeinsame Anreise nach Gaggenau zum 
Adventsmarkt. Der Auftritt wird dann um 19 Uhr auf der Bühne 
am Marktplatz sein. Der Chor freut sich über viele Zuhörende.

Ehrungen langjähriger Mitglieder
Im Rahmen der diesjährigen Jahreshauptversammlung des 
Gesangvereins Freundschaft Konkordia Hörden wurden auch 
langjährige Mitglieder geehrt. Unser aktives Mitglied Stefanie 
Raub für 25 Jahre, Franz Senger, Erich Junker und Otmar Sänger 
für 40 Jahre passive Mitgliedschaft. Alle drei wurden auch zu 
Ehrenmitgliedern des Gesangvereins ernannt.

 
V.l.n.r. Vorstand Silke Metzger, Erich Junker, Stefanie Raub, Franz 
Senger, Anne Kühn (es fehlt Otmar Sänger). Foto: K. Herrmann

Musikverein Hörden
Konzert in der Kirche
Der Musikverein und Blasorchester Hörden veranstaltet am 
zweiten Adventsonntag, 8. Dez., ein Konzert in der Kirche. Unter 
dem Motto „Klangraum Kirche 2.0 – Innehalten“ möchte der 
Musikverein seinen Zuhörern mit einer Vielfalt an Musikstücken 
den besonderen Klangraum der Kirche näherbringen und die Ad-
ventszeit verschönern. Die Auswahl erstreckt sich über modern, 
sinfonisch und klassisch mit eventuell unbekannten sowie auch 
vertrauten Liedern wie „The Sound of Silence“. Beginn ist um 17 
Uhr in der katholischen Kirche St. Johannes Nepomuk. Der Eintritt 
ist frei. Wir freuen uns aber über Spenden, um die Ausbildung 
unserer Jungmusiker zu unterstützen.

VdK Ortsverein Hörden
Ausflug
Die Mitglieder des Sozialverbandes VdK OV Murgtal und VdK 
Ottenau wurden vom Europapark Rust zur Aktion „Frohe Herzen“ 
eingeladen. Die Termine sind für den OV Murgtal am Do., 12. 
Dez., und für den OV Ottenau am Fr., 13. Dez. Wer Interesse hat 
und mitfahren möchte, meldet sich bei Christa Heck, Tel. 07225 
76285. Infos über die Fahrtkosten werden persönlich bei der An-
meldung bekannt gegeben. Sollten nicht genug Interessenten 
für den 12. Dez. zusammenkommen (Bus 50 Personen), werden 
alle zusammen nur am 13. Dez. zum Europapark Rust fahren. Ab-
fahrtzeiten und Abfahrtsort werden noch bekannt gegeben. Die 
Teilnahme ist begrenzt, und die Anmeldung und Überweisung 
der Fahrtkosten zählen für die Teilnahme. Auch Mitglieder von 
anderen Ortsverbänden dürfen gerne mitfahren.

Jahreshauptversammlung
Am Sa., 7. Dez., findet unsere Jahreshauptversammlung vom 
OV Murgtal mit Weihnachtsfeier und gemeinsamen Essen im 
Gasthaus Ochsen in Langenbrand ab 15 Uhr statt. Anmeldung 
bei Christa Heck, Tel. 07225 76285.
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SONSTIGES HÖRDEN

Museum Haus Kast
Sonntags geöffnet von 14 bis 17 Uhr.
Während den Schulferien bleibt das Museum geschlossen.
Führungen sind nach Vereinbarung möglich.
Kontakt: Tel. 07224 656302, Mail: hoerden@verein-fuer-heimat-
geschichte-gaggenau-hoerden.de

AKTUELLES MICHELBACH

Öffentliche Sitzung  
des Ortschaftsrates Michelbach
Am Do., 5. Dez., 18 Uhr, findet eine öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Michelbach im Rathaus Michelbach, Otto-Hirth-
Str. 18, statt. Die Bevölkerung ist hierzu freundlich eingeladen. 
Tagesordnung: 1. Bekanntgaben; 2. Anfragen der Ortschaftsräte; 
3. Einwohnerfragestunde. Die Sitzungsunterlagen sind im Bür-
gerinfoportal Session Net der Stadt Gaggenau abrufbar. https://
ratsinfo.gaggenau.de/bi/

ORTSVERWALTUNG MICHELBACH

Ortsvorsteher: Jan Stenger
Sprechstunde bei Ortsvorsteher Stenger nach telefonischer Ver-
einbarung.
Termine können unter Tel. 0162 2648130 vereinbart werden.
E-Mail: ortsverwaltung.michelbach@rat-gaggenau.de

VEREINE MICHELBACH

Förderverein Grundschule Michelbach
Kreativnachmittag
Der Förderverein lud alle Kinder 
der Grundschule Michelbach zu 
einem Kreativnachmittag ein. 
Nach einer gelungenen Premi-
ere im letzten Jahr entschied 
sich das Team erneut dafür, die 
Aktion anzubieten. Die Schüler 
hatten die Qual der Wahl - denn 
mit Makramee knüpfen, Natur-
basteln, Fadenbildern, Wollfigu-
ren herstellen und kleinen Tisch-
lichtern bemalen, war für jeden 
Geschmack und jede Vorliebe 
etwas dabei. Voller Vorfreude 
trafen dann viele Kinder, mit einigen engagierten Mamas und 
Mitgliedern des Fördervereins, in der Schule ein und machten sich 
nach kurzer Einführung ins Bastelangebot gleich ans Werk. In 
gemütlicher Runde entstanden dabei die schönsten Kunstwerke. 
Alle Beteiligten freuten sich über diesen gelungenen Nachmittag 
und über die glücklichen und stolzen Gesichter der Kinder beim 
Nachhausegehen.

 
Kunstwerke der Kinder.  
 Foto: Förderverein

Vorgezogener Annahmeschluss für  
Vereine, Kirchen und Organisationen
Der Annahmeschluss für die Gaggenauer Woche ist für KW 
51 am Montag, 16. Dezember, um 12 Uhr.
Die Ausgabe erscheint am Donnerstag, 19. Dezember. Wir 
bitten um Beachtung, dass nach der Annahmefrist keine 
Artikel mehr angenommen werden können.

i

MICHELBACH

Musikverein Michelbach
10-jähriges „Konzert im Advent“
Am Sa., 14. Dez., lädt der Musikverein Michelbach im zehnten 
Jahr in Folge zu seinem traditionellen „Konzert im Advent“ in die 
Pfarrkirche St. Michael ein. Das Konzert im vorweihnachtlichen 
Ambiente der Michelbacher Kirche ist die ideale Einstimmung auf 
die kommende Weihnachtszeit. Gemeinsam mit ihrem Dirigenten 
Georg Blum haben die Michelbacher Musiker ein besonderes 
Programm aus bekannten Film- und Popklassikern, feierlicher 
Konzertmusik sowie festlichen Weihnachtsliedern vorbereitet. 
Besondere Höhepunkte des Abends sind „Der Festtag“ von Sepp 
Tanzer, die mitreißende Selection „Highlights from Robin Hood“ 
arrangiert von Joe Grain, der Soundtrack des gleichnamigen Films 
„Jungle Book“ in einem Arrangement von John Moss und das 
Medley „The Best of Beatles“ von Kurt Gäble. Das Konzert findet 
ab 17 Uhr in der Pfarrkirche St. Michael in Michelbach statt. Der 
Eintritt ist frei. Der Musikverein Michelbach freut sich auf Ihren 
Besuch und darauf, mit Ihnen die Vorfreude auf Weihnachten 
musikalisch zu teilen.

Naturfreunde Michelbach
Projektchor Dreikönigskonzert
Die Singgruppe der Naturfreunde Michelbach – verstärkt durch 
Sänger des Kirchenchors – bereitet sich intensiv auf das Dreikö-
nigskonzert am Mo., 6. Jan., in der Gaggenauer Jahnhalle vor. 
Die ausgewählten Lieder sollen die Zuhörer auf ein fröhliches, 
gesundes neues Jahr 2025 einstimmen.

 
Bei der Probe. Foto: Hildegart Walz

Skiclub Michelbach

Weihnachtsfeier 2024
Die diesjährige Weihnachtsfeier findet am Sa., 7. Dez., um 18 Uhr im 
Mönchhof in Moosbronn statt. Wir bitten aus organisatorischen 
Gründen um eure Anmeldung bis zum 30. November. Über eine 
große Teilnahme würden wir uns freuen. Anmeldung unter Tel. 
07225 79879 oder Tel. 07225 78708.
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SV Michelbach
Generalversammlung
Alle Mitglieder sind zu unserer diesjährigen Generalversammlung 
am Fr., 29. Nov., um 19.30 Uhr im Nebensaal der Sportgaststätte 
eingeladen.
SV Michelbach, Abt. Fußball

SVM in Plittersdorf verdient siegreich
FV Plittersdorf - SV Michelbach 0:2 (0:0). Mit einem verdienten 2:0 
Auswärtssieg hat sich der SVM um Trainer Joe Inci weiter in der 
vorderen Spitzengruppe festgesetzt. Auf schwierigem Geläuf hat 
Michelbach von Beginn an wenig zugelassen. Die Positionen wur-
den besetzt und nach vorne war man mehrmals gefährlich. Bereits 
in der 4. Minute hätte es für den SVM klingeln können, als nach einer 
Ecke Osman Kuskaya knapp das Runde neben den Pfosten setzte. 
In der 17. Minute sahen die zahlreichen mitgereisten SVM-Fans 
die beste Führungschance, als das Sturmduo Kevin Schlindwein 
im Zusammenspiel mit Madalin Livan, welcher abschließend am 
Schlussmann mit einer Direktabnahme scheiterte. In der 22. Mi-
nute setzte erneut Livan eine Duftmarke in der Box knapp neben 
das Gehäuse. Im weiteren Verlauf verflachte das Spiel auf beiden 
Seiten bis zur Halbzeitpause. Im 2. Abschnitt erlebten vor allem 
die Michelbacher Fans die volle Kreisligapackung. Bereits in der 48. 
Minute hätte der bestens aufspielende Kuskaya die Anzeigentafel 
für den SVM stellen können, als er aus kurzer Distanz denkbar 
knapp scheiterte. Michelbach stand im weiteren Verlauf auf dem 
durchgedrückten Gaspedal und erspielte sich Führungschancen im 
Minutentakt. In der 64. Minute war es endlich so weit. Ein perfekter 
Freistoß von Catalin Ros aus dem Halbfeld köpfte Kevin Schlindwein 
punktgenau und wuchtig in der Box zur mehr als verdienten 0:1 
Führung unhaltbar in die Maschen. In der 68. Minute scheiterte 
erneut Kuskaya mit einem Drehschuss aus kurzer Distanz. Kurze 
Zeit später war es Marius Ochsenfeld, welcher ins Plittersdorfer 
Tor traf, was aber der gut leitende Christian Rose in Absprache 
mit dem Plittersdorfer Keller wieder zurücknahm. Die Messe für 
Michelbach war in der Nachspielzeit endgültig gelesen, als ein 
weiterer schneller Angriff über Livan mit einem Heber aus gut 30 
Meter Torentfernung zum 0:2 Endstand traumhaft vollendet wurde.
FV Plittersdorf II - SV Michelbach II 3:0 (0:0).
Am So., 1. Dez., spielt der SV Michelbach daheim im MURGTEL-
Stadion gegen den SC Baden-Baden. Spielbeginn in Michelbach 
ist um 14.30 Uhr. Die SVM-Reserve spielt das Vorspiel um 12.30 
Uhr. Die SVM-Aktiven freuen sich auf zahlreichen Fanbesuch.

 
SVM um Madalin Livan beim FV Plittersdorf verdient siegreich.
 Foto: R. Rieger

SV Michelbach, Abt. Fußballjugend

Jugendfußball in Michelbach
Jeden Mittwoch findet das Jugendtraining vom Sportverein ab 
sofort in der Wiesentalhalle statt. Mädchen und Jungs im Alter 

von 9 bis 16 Jahren sind hierzu ab 16 bis 18.45 Uhr willkommen. 
Gruppe 1 beginnt um 16 bis 17.30 Uhr. Gruppe 2 von 17.30 bis 18.45 
Uhr. Bitte neben der Sportbekleidung passende Turnschuhe und 
Getränke mitbringen. Weitere Infos gibt es über Sascha Krieg, 
Tel. 0176 80413072 oder online unter: www.sv-michelbach.de.

TV Michelbach

Erfolgreicher Abschluss
Der November stand ganz im Zeichen der Turnwettkämpfe für 
unseren Verein. Sechs Mannschaften traten im Gauliga-Endkampf 
an und erkämpften sich tolle Plätze, darunter den 2. Platz der 
M8-Mannschaft und den 3. Platz der M12-Mannschaft. Nach dem 
spannenden Endkampf in der Gauliga, der eine Woche zuvor 
stattfand, ging es direkt mit den Jahrgangsbestenwettkämpfen 
am letzten Wochenende weiter. 19 Turner aus fast allen Jahrgän-
gen warten vertreten und zeigten beeindruckende Leistungen. 
Die Athleten gaben ihr Bestes und sorgten für spannende Wett-
kämpfe. Auch bei diesem Wettkampf haben es Turnerinnen des 
TVM geschafft, einen Platz auf dem Podest zu sichern. Unsere 
jüngsten Turnerinnen, Alisa Hauns und Ella Popp, schafften es, 
den Wettkampf punktgleich abzuschließen und landeten auf 
einem hervorragenden 3. Platz. Der TVM ist stolz auf die tollen 
Ergebnisse. Mit diesen Erfolgen im Rücken blickt der Turnverein 
optimistisch auf die kommende Saison.

 
Erfolgreicher Abschluss beim letzten Wettkampf des Jahres.  
 Foto: Ralf Kübler

EINRICHTUNGEN MICHELBACH

Kath. Kindergarten „St. Michael“
Vorlesetag im Kindergarten
Der 15. November ist als bun-
desweiter Vorlesetag bekannt. 
Unter diesem Aspekt ließen sich 
die Erzieherinnen aus dem Kath. 
Kindergarten St. Michael ganz 
besondere Überraschungen für 
die Kinder einfallen. Einige durf-
ten ihre Bücher und Kuschelde-
cken mitbringen. Andere haben 
es sich in einer Lesehöhle bei 
Kerzenlicht und Tee gemütlich 
gemacht. Außerdem durften 
sich die kleinsten bei Lebkuchen 
neue Bücher anhören. Das Vor-
lesen ist ein sehr großer Teil der 
Sprachförderung und in der pä-
dagogischen Arbeit nicht mehr 
wegzudenken.

 
Gemütliche Lesehöhle.  
 Foto: Kindergarten St. Michael
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AKTUELLES OBERWEIER

Merkurstraße: Erster  
Bauabschnitt in vollem Gange
Die Arbeiten an der Merkurstraße zwischen der Freiburger und der 
Rastatter Straße in Oberweier 
sind in vollem Gange. Während 
die Arbeiten an der neuen Was-
serleitung abgeschlossen sind, 
laufen nun die Straßenbauar-
beiten am ersten Bauabschnitt, 
einer Gefällstrecke. Nach aktu-
ellem Stand soll dort am Do., 
5. Dez., die Asphalttragschicht 
eingebaut werden, bevor die Ar-
beiten im zweiten und dritten 
Bauabschnitt beginnen. Voraus-
gesetzt, das Wetter spielt mit, 
soll noch vor Weihnachten am 
18. Dezember die Asphaltfein-
decke an allen drei Abschnitten 
eingebaut werden. Im Januar stehen noch Restarbeiten an Geh-
wegen sowie am städtischen Kanal an. Diese Arbeiten erfolgen 
dann über die grabenlose Sanierung, also über Schachtbauwerke 
und stellen keine große Beeinträchtigung mehr dar.

ORTSVERWALTUNG OBERWEIER

Ortsvorsteher: Michael Barth
Sprechzeiten: Mittwoch, 16 bis 18 Uhr
Telefon: 07222 47034
Fax: 07222 9687562
E-Mail: ortsverwaltung.oberweier@rat-gaggenau.de

TERMINE OBERWEIER

Lebendiger Adventskalender
Auch in diesem Jahr findet in Oberweier wieder der Lebendige 
Adventskalender statt. Im Mittelpunkt stehen vorweihnachtliche 
Geschichten, das gemeinsame Singen, die Bewunderung der Fens-
ter und nicht zuletzt das gesellige Zusammensein. Die Termine 
sind wie folgt: So., 1. Dez., Fam. Nürnberger/Lorenz, Karlsruher 
Str. 29; Fr., 6. Dez., Fam. Braun, Ettlinger Str. 2; So., 8. Dez., Fam. 
Balzer/Greiser, Kehler Str. 1; Mo., 9. Dez., Fam. Mack, Ortsstr. 89; Di., 
10. Dez., Fam. Becker, Ortsstr. 19; Fr., 13. Dez., Fam. Kappenberger, 
Ortsstr. 71; Sa., 14. Dez., Fam. Bettendorf, Ortsstr. 46; So., 15. Dez., 
Adventslesung, Im Eck 2 (Gemeindezentrum); Fr., 20. Dez., Fam. 
Schmidt-Illig, Karlsruher Str. 9; Sa., 21. Dez., Fam. Krux, Ortsstr. 
118; So., 22. Dez., Fam. Ockert, Ortsstr. 78b. Beginn ist jeweils um 
18 Uhr. Wir bitten alle Besucher, Tassen und Taschenlampen 
mitzubringen, da es Lieder zum Singen und Heißgetränke zum 
Trinken gibt. Die Bevölkerung ist zu allen Terminen eingeladen.

KIRCHL. NACHRICHTEN OBERWEIER

Adventskranzsegnung
Gerne dürfen Sie zu den Eucharistiefeiern am 1. Advent, So., 1. 
Dez., Ihre Adventskränze zum Segnen mit in die Kirche bringen. 

OBERWEIER

 
An der Merkurstraße wird auf 
Hochtouren gearbeitet. 
 Foto: Stadt Gaggenau

Seelsorgeteam
Pfarrer Ulrich Stoffers, Tel. 07222 4079919, ulrich.stoffers@kath-
murgtal.de
Pfarrer Martin Sauer, Tel. 07222 159178 oder 0151 41612256, martin.
sauer@kath-murgtal.de
Pater Nibin Varghese, Tel. 07222 53169 oder 0159 06435133, pater.
nibin@kath-murgtal.de
Pastoralreferent Norbert Kasper, Tel. 07222 4079898 oder 0151 
54184204, norbert.kasper@kath-murgtal.de
Pastoralreferent Daniel Meicher, Tel. 07222 4079927 oder 0176 
84997115, daniel.meicher@kath-murgtal.de
Gemeindereferentin Nicole Schilz, Tel. 07222 159177 oder 0163 
3682190, nicole.schilz@kath-murgtal.de
Pfarrer i.R. Gerhard Hemker, Tel. 07222 4089850, gerhard.hem-
ker@kath-murgtal.de

Krippenfeier an Heiligabend
Einladung zur Krippenfeier am Di., 24. Dez., um 14 Uhr in St. Jo-
hannes in Oberweier. Kinder und Jugendliche sind eingeladen, 
mitzumachen. Das erste Treffen ist am Fr., 29. Nov., um 16 Uhr 
im Gemeindehaus, Im Eck 2, Oberweier. Weitere Proben: 13. Dez., 
20. Dez. um 16 Uhr und 23. Dez. um 10.30 Uhr.

Ministranten Muggensturm/Oberweier - Adventsverkauf
Auch in diesem Jahr findet wieder ein Adventsverkauf der Mi-
nistranten Muggensturm und Oberweier statt. Neben leckeren 
Plätzchen bieten wir auch Linzertorten und Schokocrossies an, 
alles selbstgemacht. Das Ganze findet auf Spendenbasis statt. 
Der Erlös dient zur Finanzierung unserer Aktionen über das ganze 
Jahr hinweg, jedoch besonders für unsere große Hüttenwoche 
2025. Am So., 1. Dez., ist es so weit. Nach dem Gottesdienst in 
Muggensturm bieten wir unser Gebäck erstmals an. Auch am 
So., 8. Dez., werden wir unser Selbstgebackenes nochmal in 
Muggensturm anbieten. Am So., 15. Dez., sind wir dann nach dem 
Gottesdienst in Oberweier anzutreffen. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch und über Ihre Spende.

VEREINE OBERWEIER

Forum älterwerden 
St. Johannes Oberweier
Seniorennachmittag
Der nächste Seniorennachmittag findet am Do., 12. Dez., um 14 
Uhr im Gemeindehaus statt und steht im Zeichen des Advents. 
Freuen Sie sich auf eine festliche Atmosphäre mit adventlichen 
Geschichten, stimmungsvoller Musik und gemeinsamen Liedern. 
Natürlich wird auch für Ihr leibliches Wohl gesorgt – mit Kaffee, 
Tee und weihnachtlichem Gebäck und so mancher Überraschung. 
Dieses Jahr wird uns auch ein Vertreter der Sparkasse Baden-
Baden, Gaggenau einen Besuch abstatten. Nehmen Sie sich Zeit 
für ein paar schöne Stunden in angenehmer Gesellschaft. Wir 
freuen uns auf Sie und auf einen gemütlichen Nachmittag in 
der Vorweihnachtszeit.

Förderverein zur Heimatpflege 
Oberweier
Adventsmarkt im Festplatzgebäude
Am Sa., 7. Dez., findet wieder der beliebte Adventsmarkt in der 
Festplatzüberdachung Oberweier statt. Verschiedene örtliche 
Vereine und Gruppierungen wollen mit ihren Angeboten an 
Speis und Trank sowie ihrem Unterhaltungsprogramm zum 
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Gelingen der Veranstaltung beitragen. Als Einstimmung in die 
Adventszeit beginnt um 17 Uhr in der Kirche St. Johannes der 
Vorabendgottesdienst. Um 18 Uhr ist die offizielle Eröffnung 
des Adventsmarktes in der Halle mit einem stimmungsvollen 
Auftritt des Musikvereins. Eine Tanzeinlage der Mädchengruppe 
des Turnvereins steht zwischendurch auf dem Programm. Zudem 
hat sich der Nikolaus angekündigt. An verschiedenen Ständen 
sind selbstgemachte Geschenkprodukte ebenso zu erwerben wie 
Waren aus dem Eine-Welt-Laden. Wer sich lieber überraschen 
lässt, der kann am Losstand sein Glück probieren und weih-
nachtliche Geschenke erhalten. Schließlich darf die Geselligkeit 
nicht zu kurz kommen. Ausreichend Plätze zum gemütlichen 
Plausch bei vielfältigen Leckereien stehen bereit. Das Angebot 
reicht von Bratwurst, Wildfleischkäse im Weck über Pommes, 
Schmand- und Speckweckle, bis zu süßen Waffeln, Crêpes und 
Getränken aller Art. Es gibt auch Kinderpunsch und Glühwein, 
die das adventliche Ambiente abrunden.

 
Adventsmarkt in Oberweier. Foto: Toni Böck

ORTSVERWALTUNG SELBACH
Ortsvorsteher: Michael Schiel
Sprechzeiten:
Donnerstag von 9 bis 12 Uhr und 16 bis 18 Uhr
Telefon: 07225 76390, Fax: 07225 1839032
E-Mail: ortsverwaltung.selbach@rat-gaggenau.de
Brunnenstraße 51

Sprechstunde entfällt am 5. Dezember
Am Donnerstag, 5. Dezember, findet die Sprechstunde des Orts-
vorstehers nicht statt.

TERMINE SELBACH
Jahrgang 1939
Wir treffen uns am Mi., 4. Dez., um 17 Uhr im Restaurant Wolper-
tinger. Bitte Fahrgemeinschaft bilden.

KIRCHL. NACHRICHTEN SELBACH
Ökumenisch unterwegs im Advent
Die katholische Kirchengemeinde St. Nikolaus Selbach und die 
evangelische Kirchengemeinde Gaggenau laden ein zu besonde-
ren Adventsfenstern in Selbach. Familien, Vereine, Teams bereiten 
18-mal bis Weihnachten ein adventlich gestaltetes Fenster vor und 
laden im Freien zu besinnlichen Texten und Weisen ein. Unsere 
Termine sind: So., 1. Dez., 17 Uhr, Diakon Egger, Kirche; Mo., 2. Dez., 
17 Uhr, Frau Karcher, Badener Str. 81; Mi., 4. Dez., 17 Uhr, Familie 
Fischer, Badener Str. 67; Fr., 6. Dez., 17 Uhr, Gemeindeteam St. 
Nikolaus, Pfarrhaus, Brunnenstr. 83; Sa., 7. Dez., 17 Uhr, Pfarrerin 
Friedrich/Frau Nerlich-Kassuba, Gernsbacher Str. 21; Mo., 9. Dez., 
17 Uhr, Kindergarten St. Nikolaus, Hinterbachweg 1; Mi., 11. Dez., 
17 Uhr, Familie Lachmann, Heidenrain 1; Do., 12. Dez., 17 Uhr, Eber-
steingrundschule, Erlengasse 8; Fr., 13. Dez., 17 Uhr, Frau Becker/
Pfarrer Kunick, Badener Str. 29a; Sa., 14. Dez., 17 Uhr, Musikverein, 
Pfarrhaus, Brunnenstr. 83 (anschließend Adventszauber); So., 15. 
Dez., 17 Uhr, Familie Rieger, Badener Str. 51; Mo., 16. Dez., 17 Uhr, 
Familien Pohlduka/Sudaze, Brunnenstr. 27; Di., 17. Dez., 16.30 Uhr, 
Turnverein, Erika-Weber-Platz (anschließend Fackelwanderung); 

SELBACH

Mi., 18. Dez., 17 Uhr, Ortschaftsrat, Rathaus, Brunnenstr. 51; Do., 
19. Dez., 17 Uhr, Konfirmandengruppe Familie Renzenbrink, Pfaf-
fenhalde 2; Fr., 20. Dez., 17 Uhr, Gesangverein, Vereinsheim Alte 
Schule, Brunnenstr. 76; Sa., 21. Dez., 17 Uhr, Familie Ring, Knopfstr. 
11; So., 22. Dez., 17 Uhr, Familie Geißer, Promenade 12. Einladung 
an alle Interessierten.

VEREINE SELBACH

Katholischer Kirchenchor  
St. Nikolaus, Selbach
Patrozinium in St. Nikolaus
Gemeinsam mit der „Murgtäler Saitenmusik“ gestaltet der Kir-
chenchor St. Nikolaus Selbach den Festgottesdienst zum Patrozi-
nium am So., 8. Dez., um 10.30 Uhr. Die „Murgtäler Saitenmusik“ 
umrahmt den Gottesdienst mit alpenländischen Weisen. Der 
Chor singt die „Südtiroler Singmesse“ von Konrad Plaickner. Um 
unseren Chor zu verstärken, sind Sie jederzeit willkommen. Pro-
betag ist dienstags um 19.30 Uhr im Kindergartensaal. Kontakt: 
Chorleiterin Manuela Möhrmann, Tel. 07225 74617.

Turnerbund Selbach

Winterfeier
Zur Einstimmung auf die Adventszeit veranstaltet der TB Selbach 
am Sa., 30. Nov., eine Winterfeier in der Siegfried-Hammer-Halle. 
Mit vielen Köstlichkeiten können die Zuschauer das besinnliche 
Weihnachtsprogramm unserer Abteilungen ab 16 Uhr genießen. 
Auch der Nikolaus hat sich bereits angekündigt. Der Einlass ist 
ab 15 Uhr.

Folgen auch Sie uns auf Instagram:
www.gaggenau.de/instagram

big Stocker/shutterstock.com; Avector/shutterstock.com
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SULZBACH

ORTSVERWALTUNG SULZBACH
Ortsvorsteherin: Josepha Hofmann
Sprechstunden bei Ortsvorsteherin Josepha Hofmann nach te-
lefonischer Vereinbarung.
Termine können unter Tel. 0160 4894995 vereinbart werden.
E-Mail: ortsverwaltung.sulzbach@rat-gaggenau.de

TERMINE SULZBACH
Seniorenfeier in Sulzbach
Das Pfarrgemeindeteam von Sulzbach lädt am Sa., 30. Nov., im 
Vereinsheim von Sulzbach zu einem Nachmittag mit Kaffee und 
Hefezopf für Senioren ein. Der Nachmittag startet um 14.30 Uhr 
und endet gegen 17 Uhr. Arthur Haitz unterhält mit verschiedenen 
Liedern zum Mitsingen aus seinem umfangreichen Repertoire. 
Kaffee und Zopf sind kostenlos.

VEREINE SULZBACH

Förderverein Bernstein-Schule Sulzbach
Weihnachtsmarktprogramm
Durch die Bernsteinschule schallen derzeit adventliche Lieder, 
Kinder üben Reime und studieren eine Vorlesegeschichte ein: Die 
Vorbereitungen auf das 2. Weihnachtsmärktchen am Fr., 13. Dez., 
ab 16.30 Uhr auf dem Vereinsheimvorplatz sind im vollen Gange. 
Denn auch wenn der Weihnachtsmarkt wieder vom Förderverein 
der Bernsteinschule organisiert wird: im Mittelpunkt stehen 
die Grundschüler - sowohl mit ihren Darbietungen als auch mit 
ihrem handgefertigten Standangebot. Dessen Verkauf füllt die 
jeweilige Klassenkasse. Wohlklingende Unterstützung in Sachen 
Unterhaltung kommt von einem Ensemble des Musikvereins. Ab 
18 Uhr spielt es mit festlichen Klängen auf.

 
Schöne Dinge finden sich auch beim 2. Sulzbacher Weihnachts-
märktchen. Foto: Nicole Schmidt

Musikverein Sulzbach
Bronzenes Jungmusikerleistungsabzeichen
Am 24. November fand wieder die alljährliche Verleihung des 
Jungmusikerleistungsabzeichen (JMLA) in Baden-Baden statt. 
Theorie- und Praxisprüfung wurden von Pascal Merkel erfolgreich 

Wochen zuvor auf dem Instrument Tenorhorn abgelegt. Stolz 
nahm er seine Auszeichnung im Kurhaus Baden-Baden entgegen.

 
Pascal Merkel mit Jugendleiterin Kathrin Finkbeiner.  
 Foto: Musikverein Sulzbach

VdK Ortsverband Sulzbach
Ausflug
Die Mitglieder des Sozialverbandes VdK OV Murgtal und VdK 
Ottenau wurden vom Europapark Rust zur Aktion „Frohe Herzen“ 
eingeladen. Die Termine sind für den OV Murgtal am Do., 12. 
Dez., und für den OV Ottenau am Fr., 13. Dez. Wer Interesse hat 
und mitfahren möchte, meldet sich bei Christa Heck, Tel. 07225 
76285, an. Infos über die Fahrtkosten werden persönlich bei der 
Anmeldung bekannt gegeben. Sollten nicht genug Interessenten 
für den 12. Dez. zusammenkommen (Bus 50 Personen), werden 
alle zusammen nur am 13. Dez. zum Europapark Rust fahren. Ab-
fahrtzeiten und Abfahrtsort werden noch bekannt gegeben. Die 
Teilnahme ist begrenzt, und die Anmeldung und Überweisung 
der Fahrtkosten zählen für die Teilnahme. Auch Mitglieder von 
anderen Ortsverbänden dürfen gerne mitfahren.

Jahreshauptversammlung
Am Sa., 7. Dez., findet unsere Jahreshauptversammlung vom 
OV Murgtal mit Weihnachtsfeier und gemeinsamen Essen im 
Gasthaus Ochsen in Langenbrand ab 15 Uhr statt. Anmeldung 
bei Christa Heck, Tel. 07225 76285.

Vorgezogener Annahmeschluss für  
Vereine, Kirchen und Organisationen
Der Annahmeschluss für die 
Gaggenauer Woche ist für 
KW 51 am Montag, 16. De-
zember, um 12 Uhr.
Die Ausgabe erscheint am 
Donnerstag, 19. Dezember.
Wir bitten um Beachtung, 
dass nach der Annahmefrist 
keine Artikel mehr angenom-
men werden können.
Die letzte Ausgabe 2024 erscheint am Donnerstag, 19. Dezem-
ber. Die erste Ausgabe 2025 erscheint am Donnerstag, 9. Januar.
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